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Handelsmarken. — Zollbebandlung von BriefPostsendungen aus dem Auslande. —

Freiwillige Ucbertragung von Versicherungsbeständen. — Bilanz einer Verslcherungs-,
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itliEr Teil — Partie ntlinelle — Paite nffitiale

Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparns — Titoli smarriti

Tribunal de premüre instance de Geniue
Par jugement du 8 juin 1923, la quatriöine chambre civile du Tribunal

de premiöre instance de Genöve a prononcö l'annulation des six obligations de
l'emprunt ä lots, 3 %, genevois, de 1880, portant les n°» 84830, 84831, 84832,
86030, 94195 et 19870. L. 12. (W 288)

R. Michoud, greffier.

Handelsregister — Registre de commerce — Kegistro dl commcrcio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
1923. 12. Juni. Unter der Firma Holzlager A.-G. besteht, mit Sitz in Zol-

likon, auf unbestimmte Zeitdauer eine Ak tiengesells chaf t,-welche
den Betrieb einer Holzhandlung zum Zwecke hat Die Gesellschaft'kann auch
andere Geschäfte betreiben, sich an andern Unternehmungen beteiligen oder
solche erwerben. Die Gescllschaftsstatuten-sind am 2.-Juni 1923 festgestellt
worden. • Das Gesellschaftskäpital beträgt Fr. 160,000 (einhundertfünfzig-
tyusend Franken).- Dasselbe;ist eingeteilt in 150 auf den Namen lautende
Aktien zu Fr. 1000. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft an die Aktionäre
erfolgen durch schriftliche Zustellung an die im Aktienregister.eingetragenen'
Aktionäre. Im übrigen wird • das Schweizerische Handelsamtsblatt als
offizielles • Publikationsorgan der Gesellschaft bezeichnet. Die Verwaltung der
Gesellschaft • ist einem Verwaltungsrate tibertragen, welcher-aus 1—3
Mitgliedern besteht. Als einziges Mitglied ist gewählt worden: Heinrich Hurter,
von Affoltern a- A, Kaufmann,-in • Zürich 8. Der Verwaltungsrat bezeichnet
aus seiner Mitte 1—2 Delegierte oder wählt andere Beamte, welchen die
eigentliche Führung des Geschäftes obliegt (Geschäftsführung). Er bezeichnet
die Personen, welche die Gesellschaft nach aussen vertreten und bestimmt
Art und Weise, wie die rechtsverbindliche Unterschrift für. die Gesellschaft
geführt wird. Einziger Delegierter des Verwaltungsrates ist: Heinrich Hurter,
von Affoltern a. A:, Kaufmann, in Zürich 8, welcher die Gesellschaft • durch
Einzelunterschrift vertritt. Geschäftslokal::Seestrasse 4..

Bern Berne — Berna "

Bureau. Bern
1923. 12. Juni. Unter der Firma Baugenossenschaft Länggasstrasse

Nr.41 bildet sich, mit Sitz in Bern, eine Genossenschaft,.welche bezweckt:
a) den Ankauf der an der Ecke Länggassträsse/Fellenbergstrasse;in.Bern
gelegenen Parzelle n 683 von 884 ms, die Bebauung -.derselben mit einem
Doppelwohnhaus, die Vermietung, die Verwaltung und den gelegentlichen
Verkauf des letztern; b) die Vertretung ihrer.Mitglieder.im Baukonsortium
Länggass-Fellenhergstrasse.. Die Statuten • sind am 6.: Juni 1923. festgestellt
worden. Die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt:'Mitglied der
Genossenschaft kann.nur werden, wer.sich an der Erreichung des Gesellschafts-
zweokes'aktiv beteiligt und an den Kapitalbedarf rder..Genossenschaft mit
wenigstens 20% der ihm', oder seinem Gewährsmann aus der Ueberbauimg '
des Terrains der Erbschaft Lüscher & .Cons, an der Fellenb.ergstrasse
zufallenden Arbeiten beiträgt und die erforderliche II. Hypothek solidarisch
mit den übrigen' Genossenschaftern verbürgen • hilft. Der Beitritt als Mitglied
erfolgt durch Unterzeichnung, dieser Statuten. Der Austritt aus.der Genossenschaft

kann frühestens drei Monate nach Fertigstellung des-geplanten
Neubaues erfolgen auf vorausgegangene dreimonatliche Aufkiindung hin. Jedes
ausscheidende Mitglied hat nur Anspruch auf. den Liquidationserlös nach
Massgabe der ihm • zugewiesenen Anteilscheine, zahlbar nach durchgeführter
Genossenschafts-Liquidation. Als Ausweis für die von den Genossenschaftern
gemäss § 3 der Statuten geleisteten Beiträge werden nach Fertigstellung des
Neubaues Anteilscheine im Betrage-von je Fr. 500 ausgegeben. Differenzen
unter Fr. 250 sind von der Genossenschaft bzw. von den Genossenschaftern
in bar auszugleichen. Die Anteilscheine lauten auf den Namen und sind nur
mit Zustimmung des Vorstandes übertragbar (Uebertragung durch Erbfall
ausgenommen). Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet einzig
däs Genossenschaftsvermügen; die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist
ausgeschlossen. Die Bilanz ist gemäss 0. R. Art. 656 aufzustellen. Ueber die
Verwendung • des Reingewinnes - beschliesst die Generalversammlung. Die
Organe der Genossenschaft sind: .der.aus drei Mitgliedern bestehende
Vorstand und die Genossenschafterversammlung. (Generalversammlung). Der
Präsident wird von der Genossenschafterversammlung bezeichnet, im übrigen
konstituiert sich .der Vorstand selbst. Die rechtsverbindliche Unterschrift
namens der Genossenschafter führen je 2 Vorstandsmitglieder kollektiv.
Mitglieder des Vorstandes sind: Alfred Brunschwyler,. Unternehmer, von und
in Bern, als Präsident, Jakob Zulliger, von Wissfcach-Madiswil, Hafnermeister,

in Bern, und Göttfried Nacht, Dachdeckermeister, von und in Bern; letztere
zwei als Beisitzer. Geschäftslokal: Notariatsbureau Roth, • Bundesplatz 2,
Bern.

12. Juni. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Alkoholfreie Weine &
Konservenfabriken A. G. (Vins Sans alcool et Fabriques de conserves alimentäres

S. A.) (Non-alcoholic Wines & Preserve Factories Ltd.), mit Sitz in
Bern (S. H. A. B. Nr. 109 vom 11. Mai 1922, Seite 918 und dortigo
Verweisungen), hat in der Generalversammlung der Aktionäre vom 25. April 1923
eine Revision der Gesellschaftsstatuten vorgenommen. Der Nominalwert der
bisherigen 2800 Aktien zu Fr. 500 und der 587 Genussscheine Serie B von
Fr. 500 wurde herabgesetzt auf Fr. 300. Gleichzeitig wurde das dergestalt
auf Fr. 840,000 verminderte Aktienkapital durch Ausgabe von 1120 voll
liberierten,. auf den Inhaber lautenden Prioritätsaktien von Fr. 500 wieder
erhöht. auf Fr. 1,400,000. Aus dem Verwaltungsrat ist Eduard Daeniker-
vonLuternau anlässlich der statutarischen Gesamterneuerung'ausgeschieden;
Seine Unterschrift als Sekretär ist erloschen. Sekretär ist nunmehr der
zweite Delegierte des Verwaltungsrates Paul Daepp, welcher nunmehr in Bem
wohnt Neu gewählt wurde in den .Verwaltungsrat: Adrien Besson, von
B6rolles (Waadt), Förster, in Apples (Waadt).

Ho'rlogerie, Bijouterie. — 13. Juni. Inhaber der Firma Jakob
Roost, in Bern, ist Jakob Roost, von Beringen (Schaffhausen), in Behl.
Hörlogerie, Bijouterie, Mattenhofstrasse 1. •

"Holzhandlung,-Lan'de'8produkte. — 13..Juni. Amtliche
Eintragung auf Grund Verfügung .des Regierungsrates des Kantons Bern vom

.9. Mai 1923, gemäss Axt. 26 der bundesrätlichen Verordnung vom 6. Mai
1890:

Johann Walter Gloor, von Seon, und Karl Mischler, von Wahlern, beide
in Bern, haben unter der Firma Gloor & Co., in Bern, eine Kollektivgesell-
Echaft eingegangen, .Holzhandlung en gros, Landesprodukte, Mattenhof-
strasse 42.

13. Juni. Die Israelitische Kultusgemeinde Bern, mit Sitz in Bern (8. H.
A. B. Nr. .180 vom 17. Juli 1908, Seite 1290 und dortige Verweisungen), hat
in der .Generalversammlung vom 27. Mai-1923 die Löschung im Handelsregister

beschlossen.
13. Juni.. Konsumgenossenschaft Bern, mit Sitz in Bern (S. H. A. B.

Nr. 27 vom 26. Januar 1921, Seite 206 und dortige Verweisungen). Dei.
Präsident des Verwaltungsrates Fritz Tschamper ist. zurückgetreten, dessen
Unterschrift ist erloschen. Als Präsident ist neu gewählt' worden: Robert
Grimm, von Hinwil (Zürich), Gemeinderat, in Bern. Derselbe zeichnet
kollektiv je mit dem Sekretär des Verwaltungsrates, dem Zentralverwalter,
dem Vorsteher der Molkerei oder dem Geschäftsführer .des Brennmatcrial-
geschäftes.

Caf 6. — 13. Juni. Inhaber der Firma Johannes Mathys, in Bern, ist
Johannes 'Adolf Mathys, von Eriswil, in Bern. Betrieb des Caf6 Steinbock,
Aarbergergasse 32.

13. Juni. Der. Verein Schweizerischer Eisenbahn- und Dampfschiffange-
stellter (V.S.E. A.), mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 251 vom 26. Oktober
1922, Seite 205-3 und dortige'Verweisungen), hat am Platze des ausgetretenen
Präsidenten Dr. jur. Harald Woker, dessen Unterschrift erloschen ist, neu
gewählt: Paul Marti, von Sumiswald, Bureauchef der Hauptkasse der S. B. B.,
in Bern, und als weiteres Mitglied des Zentralausschusses zugezogen: Paul
Brönnimann, von Zimmerwald, Vei waiter des Vereinsvermögens, • wohnhaft
in Bern. Diese beiden zeichnen kollektiv unter sich oder je mit einem übrigen
Mitglied des Zentralausschusses. Paul Brönnimann ist Sekretär des
Vorstandes am Platze von Robert Baumann, dessen Unterschrift erloschen ist.

Bureau Biel
1923. 11. Juni. Inhaber der Firma'Fernand Etienne, Fabrique de Ressorts

de Montres «Alpa», in Biel,'ist Fernand Etienne, von Tramelan-dessous,-in
Biel. Uhrenfedernfabrikation «Alpa». Zukunftstrasse Nr. 53 a.

Südfrüchte. — 11. Juni. Die Kollektivgesellschaft unter der. Firma
Gebrüder Flücldger, Handel mit Südfrüchten, in Biel.(S. H. A. B. Nr. 192
vom 18.-August 1922, Seite 1609); ist infolge Konkurses erloschen und wird
von Amtes wegen gestrichen.

Uhrenfabrikation. — ll. Juni. Die Firma J. Walter, Uhrenfabri-
kation, in Biel (S. H. A'. B. Nr. 68 vom 17. März 1914, Seite 449), ist infolge
"Konkurses der Inhaberin erloschen und wird von'Amtes wegen gestrichen.

11. Juni. Aus dem VerwaJtungsrat dc-r Aktiengesellschaft unter der Firma
Roo Watch Co. S. A., mit Sitz in B i e 1 (S. H. A'. B. Nr. 282 vom 30. November
1916, Seite 1810); ist Gottlieb Ruh,-Fabrikant, in Leubringen, ausgetreten.
Seine Unterschrift ist-erloschen. An seine Stelle wurde als einziges -Mitglied
des Verwaltungsrates mit Einzelunterschrift' gewählt: Emil Frey, Fabrikant,
von und in Biel. ' •

11: Juni. Aus der Direktion' der Aktiengesellschaft unter der Firma
Frey & Co., Frey Uhren-Aktiengesellschaft (Frey & Co. Montres Frey Sociötö
Anonyme (Frey & Co., Frey Watch Co. Limited), rait Sitz in Biel (S. H. A. B.
Nr. 79 vom 26. März 1920, Seite 566), ist Gottlieb Ruh, Fabrikant, in
Leubringen, ausgetreten. Seine Unterschrift ist erloschen.

Bureau Intertaken
Käse und Butter. — 13. Juni.-Die Firma Jb. Eicher, Käse- xuid

Butterhandlung, in 1 n t e r 1 a k e n (S. H. A. B. Nr. 327 vom 2. August 1006,
Seite 1306), ist infolge Verzichts des Inhabers' erloschen.

Milchprodukte. —1 13. Jüni. Jakob Eicher, Vater, Arnold Eicher,
Sohn, und Hanna Eicher, Tochter, alle von Buchholterberg, wohnhaft in
Interlaken, haben unter der Firma Eicher & Cie, in Interlaken, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit dem 16. Juni 1923 beginnt. Zur
Vertretung der Gesellschaft sind durch Einzel Zeichnung. befugt:
Jakob Eicher,- Vater, und Arnold Eicher, Sohn. Milchprodukte.
Rosenstrasse. ' "

13. Juni. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Perfecta A.G.
schweizerische Fabrik elektrischer Koch- und Heizapparate, in Brienz
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(S. H. Ä. B. Nr. 227 vom 24. September 1918, Seite 1522, und Nr. 163 vom
15. Juli 1922, Seite 1396), hat in ihren Generalversammlungen vom 8.
Oktober 1921 und 25. November 1922 ihre Statuten revidiert und dabei folgende
Abänderungen der im Schweizerischen Handelsamtsblatt publizierten
Tatsachen getroffen: Das bisherige Aktienkapital von Fr. 100,000 wurde am
8. Oktober 1921 auf Fr. 10,000 reduziert durch Herabsetzung des Nominalbetrages

jeder der 200 Aktien zu Fr. 500 auf je Fr. 50 und ist am 25.
November 1922 gänzlich at geschrieben und die Aktientitel mit Coupons sind
damit annulliert worden. Ebenso sind die ausgegebenen Gründeranteile
vollständig annulliert. Es ist ein neues Gesellschaftskapital geschaffen worden;
dasselbe beträgt vom 25. November 1922 an Fr. 10,000 (zehntausend Franken),

eingeteilt in 20 Aktien zu Fr. 500 nom. jede, welche auf den Namen
lauten. Der Zweck der Gesellschaft besteht in der Fabrikation elektrischer
Koch- und Heizapparate und sie kann ihrcu Wirkungskreis auf die Erstellung

und den Vertrieb ähnlicher oder anderer mechanischer oder elektrischer
und damit verwandter Fabrikate ausdehnen. Der Verwaltungsrat besteht aus
1—3 Mitgliedern. Dessen Präsident führt die rechtsverbindliche Unterschrift
für die Gesellschaft. Gegenwärtig gehören dem Verwaltungsrate an: Albert
Eggler, Notar, von und in Brienz, Präsident, bisher Vizepräsident; Walter
Häsler, von Bönigen, Kaufmann, in Interlaken, bisher Präsident, und Arnold
Grossmann, Eisenhändler, von und in Brienz. Die Kollektivunterschriftsberechtigung

des Walter Häsler ist erloschen. Paul Tschudin ist aus dem
Verwaltungsrat ausgetreten.

Nidwaiden — Unterwald-le-bas — Unterwaiden basso

Käse- und Weinhandlung. — 1923. 11. Juni. Die Firma Arnold
Odermatt, vorm. Constantin Odermatt, Käse- und Weinhandlnng, in St ans
(S. H. A. B. Nr. 147 vom 10. Juni 1908, Seite 1050), ist infolge Geschäfts-
yerkaufs erloschen.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Grenehen

1923. 4. Juni. Inhaber der Firma Ernst Metzger, Uhrenfabrik Ad Astra
(Ernst Metzger, Ad Astra Watch), in Grenehen, ist Emst Metzger, Charles
sei., von Beatenberg (Bern), in Grenehen. Handel und Fabrikation mit Uhren.
Bettlachstrasse 140.

Bureau Ollen-Gösgen
13. Juni. Unter der Firma Bally-Museum-Stiftung errichtet Eduard Bally-

Prior, alt Nationalrat-und Fabrikant, von und in Schönenwerd, eine Stiftung
im Sinne von Art. 80 ff. Z.G.B., mit Sitz in Schönenwerd. Der

Stifter übergibt der Stiftung sein Museumgebäude in Schönenwerd mit seinem
ganzen Inhalte mit Ausnahme der Familienandenken zu Eigentum und
Fr. 100,000 Betriebskapital. Das Museum soll durch seine reichen
wissenschaftlichen Sammlungen und die Mannigfaltigkeit der übrigen Gegenstände
einen Anziehungspunkt bilden, sowohl für Gelehrte, Studierende und Schulen,
wie auch für das Volk, das sich dafür interessiert. Die Stiftungsurkunde
datiert vom 28. Februar 1923. Organ der Stiftung ist ein Stiftungsrat von
drei Mitgliedern. Ein Mitglied wird vom Regierungsrat des Kantons
Solothurn, ein Mitglied vom Gemeinderat Schönenwerd und ein Mitglied von der
Familie Bally ernannt. Das letztere Mitglied soll den Vorsitz führen, sofern
es dies wünscht Andernfalls wählt der Stiftungsrat den Vorsitzenden aus
seiner Mitte, welcher auch beschliesst, wer die Stiftung rechtsgültig nach
aussen vertreten darf. Die rechtsverbindliche Einzclunterschrift führt der
Präsident des Stiftungsrates oder der Vertreter der Gemeinde Schönenwerd.
Zeichnungsberechtigt sind: Eduard Bally:Prior, der Stifter obgenannt, als
Präsident, und Albert Flury, Bezirkslehrer,' von Neuendorf, in Schönenwerd,
als Vertreter der Gemeinde Schönenwerd, zugleich Vizepräsident.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä

Melassefutter, Futterartikel, Landesprodukte, Vieh.
— 1923. 11. Juni. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma «Goldschmidt &
Levaillant», in B a s e 1 (S. H. A. B. Nr. 208 vom 23. August 1921, Seite 1683),
Fabrikation von Melassefutter, Handel in Futterartikeln, Landesprodukten
und Vieh, hat sich aufgelöst und tritt in Liquidation. Diese wird unter der
Firma Goldschmidt & Levaillant in Liq., in Basel, besorgt durch den
Gesellschafter Jules Goldschmidt-Mayer, in St. Louis (Frankreich).

Melassefutter, Futterartikel, Landesprodukte, Vieh.
— 11. Juni. Inhaber der Firma Julien Levaillant-Levy, in Basel, ist Julien
Levaillant-Levy, von Basel, in St. Louis (Frankreich). Handel in Mclasse-
futter, Futterartikeln, Landesprodukten und Vieh. Spalenring 56.

Hoch- und Tiefbau. — 11. Juni. Der Inhaber der bisherigen Firma
Otto Specht-Nardi, in Basel (S. H. A. B. Nr. 61 vom 7.. März 1912, Seite 405),
Baugeschäft. Tiefbau und Hochbau, ändert seine Firma ab in: Otto Specht-
Memminger. Der Inhaber Otto Specht, von und in Basel, lebt mit seiner.Ehe¬
frau Blanche Marguerite geb. Memminger in Gütertrennung.

11. Juni. In der Aktiengesellschaft unter der Firma Handels-Gesellschaft
Basel A. G., in Basel (S. H. A. B. Nr. 86 vom 14. April 1923, Seite 760 und
dortige Verweisungen), Handel in Waren jeder Art, sowie der Import und
Export von und nach dem Auslande, sind die bisherigen Mitglieder des
Verwaltungsrates Dr. Joseph Braun, Cav. Uff. Mariano Paesani und Karl Eisele
aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden imd deren Unterschriften damit
erloschen. Ferner hat die Gesellschaft in der Generalversammlung vom 6. Juni
1923 die Statuten revidiert und dabei folgende Aenderungen der bisher
publizierten Tatsachen getroffen: Zweck der Gesellschaft ist nunmehr die Ueber-
nahme von Vertretungen und die Vornahme aller Geschäfte, welche mit der
Erledigung vorstehenden Zweckes im Zusammenhang stehen. Ferner ist die
Gesellschaft berechtigt, andere Unternehmen käuflich zu erwerben, sowie
Zweigniederlassungen im In- und Ausland zu errichten. Der Verwaltungsrat
besteht nunmehr aus 1 bis 5 Mitgliedern, welche alle einzeln zeichnungsberechtigt

sind. Zurzeit besteht der Verwaltungsrat aus zwei Mitgliedern und
zwar gehören demselben an: Ständerat Dr. Viktor Emil Scherer, Advokat,
.von und in Basel, und Dr. Gustav Schocnberg, Kaufmann, von Rossa
(Graubünden), in Basel. Dieselben führen für die Gesellschaft die rechtsverbindliche
Einzelunterschrift. Die übrigen publizierten Tatsachen haben keine Aende-
rung erfahren. Geschäftslokal nunmehr: Erstfeldstrasse 20.

11. Juni. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Brauerei zum Cardinal»,

in Basel (S. H. A. B. Nr. 105 vom 4. Mai 1918, Seite 727 und dortige
Verweisungen), Bierbrauerei, hat sich durch Beschluss der Generalversammlung

vom 3. Mai 1923 aufgelöst und tritt in Liquidation. Diese wird unter
der Firma Brauerei zum Cardinal in Liqu. durch eine Liquidationskommission
durchgeführt. Von den Mitgliedern dieser führen Johannes Schmid-Balli6,
Brauereidelegierter, von und in Basel; Carl Habich, Adolf Roniger, beide
.von und in Rheinfelden (Aargau); Carl Krafft und Emil Werenfels, beide von
und in Basel, die vier letztgenannten sämtlich Brauereidirektoren, je zu
zweien die rechtsverbindliche Kollektivunterschrift.

12. Juni. In der Kommission der Stiftung unter dem Namen Kinderspital
In Basel, in Basel (S. H. A. B. Nr. 145 vom 25. Juni 1915, Seite 891), Gewährung

ärztlicher Hilfe und leiblicher und geistiger Pflege an kranke Kinder
von Basel und Umgebung, ist Karl Zahn-Burckhardt, Bankier, von und in
Basel, als Kassier ausgeschieden und dessen • Unterschrift somit erloschen.
Neu in die Kommission und zugleich als Kassier wurde gewählt: Ernst Zahn-

Kunz, Bankier, von und in Basel. Dieser führt mit dem Präsidenten,
Statthalter und Schreiber, sowie mit dem Hausvater, kollektiv, zu zweien .die
rechtsverbindliche -Unterschrift.

Bücher- und Zeitschriftenverlag. — 12. Juni. Die Firma
G. Meyer, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 23 vom 29. Januar 1919, Seite 140),
Bücher und Zeitschriftenverlag, hat ihre Zweigniederlassung in
Basel aufgegeben; die Firma ist daher in Basel erloschen.

Aluminiumneuheiten, Konservator - Apparate. —
12. Juni. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Conservator Aktiengesellschaft

(Consag), in Basel (S. H. A. B. Nr. 86 vom 14. April 1923, Seite 760),
Handel in Aluminiumneuheiten, insbesondere Vertrieb von Conservator-
Apparaten, hat in der ausserordentlichen Generalversammlung vom 11. Juni
1923 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Aenderung der bisher
publizierten Tatsachen beschlossen: Der Verwaltungsrat besteht nunmehr aus
einem bis drei Mitgliedern. Eine weitere Statutenänderung liegt nicht vor.
Friedrich Bürki, Kaufmann, von Langnau, in Worb, ist aus dem
Verwaltungsrate ausgeschieden und dessen Unterschrift damit erloschen. Einziges
Mitglied des Verwaltungsrates ist zurzeit: Armin Tanner, Kaufmann, von
Neudorf (Luzem), in Basel. Derselbe führt für die Gesellschaft wie bis anhin
die rechtsverbindliche Einzelunterschrift.

Lebensmittel, Nährmittel, pharmazeutische und
chemische Produkte. — 12. Juni. In der Aktiengesellschaft unter der
Firma Phana A. G. in Basel, in Basel (S. H. A. B. Nr. 73 vom 28. März 1923,
Seite 636 und dortige Verweisungen), Herstellung und Vertrieb von Lebens-
mittein, Nährmitteln, pharmazeutischen und chemischen Produkten, ist Hans
Otto Schiess als Verwaltungsrat ausgeschieden und dessen Unterschrift
somit erloschen. Als einziges Mitglied des Verwaltungsrates ist neu gewählt
worden: Charles Jules Schneider-Staub, Kaufmann, von St. Gallen, in Basel,
welcher, zur Führung der rechtsverbindlichen Einzelunterschrift namens der
Gesellschaft befugt ist. Geschäftslokal nunmehr: Weiherweg 74.

Damenklciderstoffc. — 13. Juni. Die Firma Charles Seiler, in
Basel (S. H. A. B. Nr. 3 vom 6. Januar 1897, Seite 10), Damenkleiderstoffe,
ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Aetheri8ehe Oele, Essenzen usw. — 13. Juni Die
Kommanditgesellschaft unter der Firma Jul. von Arx & Co., in Basel (S. H. A. B.
Nr. 13 vom 17. Januar 1923, Seite 128/9), Fabrikation und Handel in
ätherischen Oelen, Essenzen und synthetischen Riechstoffen sowie chemischen
Produkten, ist durch Konkurs aufgelöst worden; die Firma wird infolgedessen

von Amtes wegen gestrichen.
12. Juni. Unter der Firma Kohlenvertriebs-^ktiengesellschaft (Socteti

anonyme pour la vente de charbons) hat sich, mit Sitz in Basel, eine
Aktiengesellschaft mit unbestimmter Dauer gegründet. Zweck der Gesellschaft
ist der Handel in Kohlen aller Art. Die Gesellschaftsstatuten sind am 8. Juni
1923 festgestellt worden. Die Gesellschaft beginnt mit dem 1. April 1923.
Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt fünfundzwanzigtausend Franken
(Fr. 25,000), eingeteilt_ in 50 Aktien von je fünfhundert Franken (Fr. 500);
die Aktien lauten auf den Namen. Die gesetzlich vorgeschriebenen
Bekanntmachungen erfolgen durch Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt
in Bern. Alle übrigen -Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch
eingeschriebenen Brief. Die Vertretung der Gesellschaft nach aussen steht dem
Verwaltungsrate zu. Dieser besteht zurzeit aus' einem Mitglied: Jakob
Sehaub-Leupe, Kaufmann, von und in Basel, welcher in dieser Eigenschaft
die rechtsverbindliche Einzelunterschrift namens der Gesellschaft führt
Geschäftslokal: Steincntorberg 2.

j <' Graubünden — Grisons — Grigionl '

{ '1923. 11. Juni. Aus dem Vorstande der Viehzüchtgenossenschaft Malans,
' in Malans (S. H. A. B. Nr. 139 vom 3. Juni 1921, Seite 1119), sind Florian

Rüedy und Johann Peter Liesch' ausgetreten. Die Unterschrift des bisherigen
Aktuars Johann Peter Liesch ist somit erloschen.' Neu in den Vorstand Bind
gewählt -worden: als Vizepräsident und Kassier: Walter Fromm, und als
Aktuar und Zuchtbuchführer: Rudolf Clavadetscher, beide von und in
Malans und von Beruf Landwirte. Die rechtsverbindliche Unterschrift führt wie
bisher der Präsident gemeinsam' mit dem Aktuar. •

Druckerei und Zeitungsverlag. — 12. Juni. Die Firma Jos.
i Condrau (Gius. Condrau), Druck und Verlag der «Gasetta Romontseha» usw.,
; Akzidenzdruckarbeiten (Stampa Romontseha), in Disentis (S. H. A. B.
' Nr. 277 vom 25. November 1918, Seite 1831), ist infolge Todes des Inhabers
' erloschen. Aktiveh und Passiven gehen über an die Firma «Jos. Condrau'»
: Erben», in Disentis. ' '

Witwe Eugenie Condrau-Caplazi und Dr. Josef Condrau, beide von und
| wohnhaft in Disentis, haben unter der Firma Jos. Condrau's Erben, in'Dl-
| sentis, eine' Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 17. Mai 1922 ihren

Anfang genommen hat. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
; erloschenen Firma «Jos. Condrau (Gius. Condrau)», in Disentis. Druck und

Verlag der «Gasetta Romontseha» usw., Akzidenzdruckarbeiten (Stampa
Romontseha); "Haus Nr/46. '

• ' •

Möbel-, Tapezierer- und Dekorationsges ehäf t. —
12. Juni. Inhaber der Firma Peter Führer, in Schuls, ist Peter Führer, von

: Stilfs (Neuitalien), wohnhaft in Schuls. Möbel-, Tapezierer- und Dekorationsgeschäft.

Hauptätrasse Nr. 169.
12. Juni. Aus' dem Verwaltüngsrate der Aktiengesellschaft Kraftwerks

Brusio A.-G. (Soctete anonyme des forces motrices de Brusio), in Brusio (S.
H. A. B. Nr. 169 vom 22. Juni 1922, Seite 1449), ist Dr. Carl Bischoff infolge
Todes ausgeschieden.'An dessen Stelle ist als Beisitzer neu in den Verwal-

' tung8rat gewählt Worden: Peter Sarasin-Alioth, Fabrikant, von und in BaseL
In der Uuterschriftsberechtigung ist keine Aenderung eingetreten.

Kolonialwaren. — 13. Juni. Die Firma Ad. Caprez-CaTlisch, Handlung,

in Trin s (S. H. A. B. Nr. 104 vom 3. Mai 1918, Seite 719), ist infolge
Todes des Inhabers erloschen. Gleichzeitig erlischt auch die Prokura Johann
Caprez. Aktiven und Passiven gehen über an die • Firma «Johann Capre*-
Casty», in Trins.

Inhaber der Firma Johann Caprez-Casty, in Trins, ist Johann Capres-
Casty, von Trins, wohnhaft in Trins. Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «Ad. Caprez-Caflisoh». Kolonialwarenhandlung.
Oberdorf Nr. 105.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Kulm

1923. 13. Juni. Die Genossenschaft unter der Firma KäserelgeseBschaft
Wannenhof, in Unterkulm (S.H. A.B. 1921, Seite 1035), hat an Stelle von
Hans Lehner zum Präsidenten gewählt: Jakob Müller, Landwirt, bisher Bei*
sitzer, und an dessen Stelle zum Beisitzer: Gottlieb Müller, Landwirt, beid«
von und in Unterkulm/Wanncnhof. Die Unterschrift des Hans Lehner 1st
erloschen.

Bezirk Lenzburg
13. Juni. Unter der Firma Theodor Bertschinger, 'Aktiengesellschaft,

Hoch- und Tiefbauunternehmung, Lenzburg und Zürich (Soctetd Anonyme
Theodor Bertschinger, Entreprise de Constructions Gdndrales Lenzbourg et
Zurich) (Societä anonhna Theodor Bertschinger, Impresa dl Costruzlonl gene*
rail, Lenzburgo e Zurigo), besteht, mit Hauptsitz in Lenzburg und Zweigt
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gcschäft in Zürich', eine Aktiengesellschaft. Das Unternehmen bezweckt die
Projektierung und Ausführung aller einschlägigen Arbeiten des Hoch- und
Tiefbaues, den Erwerb von Konzessionen und die Beteiligung an andern
Unternehmungen und Gesellschaften für eigene und fremde Rechnung. Die
Statuten sind am 80. Mai 1923 festgestellt worden. Das Unternehmen ist
zeitlich nicht beschränkt. Das Grundkapital beträgt Fr. 600,000, eingeteilt in
300 Aktien A (Prioritätsaktien) und 300 Aktien B (Stammaktien), von je
Fr. 1000 Nennwert Alle Aktien lauten auf den Namen. Die Gesellschaft
übernimmt laut Kaufvertrag vom 30. Mai 1923 die schweizerischen Geschäfte der
bisherigen Firma Theodor Bertschinger, Hoch- und Tiefbau-Unternehmung,
Lenzburg u. Zürich, mit einem Gesamtbetrag an Aktiven von Fr. 1,188,170. 62
und einem Gesamtbetrag an Passiven von Fr. 888,170. 62. Für den Ueber-
schuss der Aktiven über die Passiven von Fr. 300,000 werden dem bisherigen
Firmainhaber Theodor Bertschinger in Lenzburg 300 Aktien B ä Fr. 1000
nominell verabfolgt. Im Falle der Kapitalerhöhung ist den bisherigen Aktionären

ein Vorzugsrecht für den Bezug neuer Aktien eingeräumt, dessen
Ausführungsbestimmungen der Verwaltungsrat festsetzt. Alle an-die Aktionäre
zu erlassenden Bekanntmachungen erfolgen rechtsverbindlich durch einmalige
Veröffentlichung im Schweiz. Handelsamtsblatt oder durch eingeschriebenen
Brief. Der aus 3—5 Mitgliedern bestehende Verwaltungsrat bestimmt, wer für
die Gesellschaft die rechtsverbindliche Unterschrift führt und setzt die Art der
Zeichnung fest. Die Gesellschaft kann rechtsverbindlich nur durch
Kollektivunterschrift verpflichtet werden und zwar durch die Zeichnung des
Präsidenten und: des Delegierten miteinander oder kollektiv mit einem der Direktoren

oder Prokuristen. Ferner durch Zeichnung der Direktoren miteinander-
oder mit einem Prokuristen. Die Direktoren führen die volle Unterschrift
Mitglieder des Verwaltungsrates sind: Präsident: Dr. Roman Abt, Fürsprech,
Nationalrat, von und in Bünzen; Vizepräsident und Delegierter: Theodor
Bertschinger, Baumeister, von und in Lenzburg; Mitglieder: Dr. h. c. Ferdinand
Rothpietz, Ingenieur, von Aarau, in Bern, und Otto Fischer, Mtihlenbesitzer,
von Meisterschwanden, in Wildegg, Gemeinde Möriken. Direktor ist Dipl.
Ingen. Eduard Hünerwadel, von Lenzburg, in Zürich; kaufm. Direktor ist
Armin Glutz, von Derendingen (Solothurn), in Niederlanz. Prokurist ist Rudolf
Bryner, von und in Möriken.

Bezirk Zojingcn
Comestibles. — 12. Juni. Inhaber der Firma August Schmucki, in

Aarburg, ist August Schmucki, von Ernetschwil, in 1 Aarburg. Comestibles.
Bäreilplatz 93.

Bezirk Zurzach
Baugeschäft. — 13. Juni. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma

Santandrea und Haldenwang, in Leuggern (S. H. A. B. 1921, Seite 380), hat
sich aufgelöst. Die Firma ist nach beendigter Liquidation erloschen.

Thurgau — Thurgovie — Turgovia
Molkerei, Schweinehaltung. — 1923. 12. Juni. Die Firma

Ernst Gerber, Käser, Molkereibetrieb und Schweinehaltung, in Rothenhausen
(S. H. A. B. Nr. 284 vom 2. Dezember 1916, Seite 1819), ist infolge

Verkaufs des Geschäftes erloschen.
13. Juni. Krankenkasse Weinfelden-Rothenhausen, in Weinfelden

(S. H. A. B. Nr. 36 vom 13. Februar 1915, Seite 182; Nr. 84 vom 31. März 1921,
Seite 648 und Verweisungen). Die Genossenschafter haben in der
Generalversammlung vom 21. Januar 1923 ihre Statuten revidiert und dabei folgende
Aenderungen der bisher publizierten Tatsachen getroffen: Die Firma lautet
nunmehr: Krankenkasse Weinfelden und Umgebimg. Die Krankenkasse
gewährt den Hinterlassenen von verstorbenen Mitgliedern ein Sterbegeld. Das
Tätigkeitsgebiet der Kasse ist Weinfelden mit >einer Umgebung von zehn
Kilometern. Der Eintritt in die Kasse ist gestattet jeder Person, wenn sie über
14 Jahre, aber nicht mehr als 50 Jahre alt, gesund und ohne solche Gebrechen
ist, die sie an der Berufsausübung hindern könnten. Wenn sie überdies nicht
schon bei mehr als einer andern Krankenkasse versichert ist. Als
Doppelmitglied jedem gesunden männlichen Mitglied bis und mit dem 50. Altersjahr
mit den für das betreffende Alter vorgeschriebenen Beiträgen. Der Eintritt
ist unentgeltlich, dagegen werden nach dem Alter für je zehnjährige
Altersgruppen erhöhte Monatsbeiträge festgesetzt. Ausgetretene und wiederholt
Eintretende werden immer als neueintretende Mitglieder gehalten. Die Bedingungen

für ein Doppelmitglied sind unter allen Teilen die gleichen wie für ein
einfaches Mitglied. Die in Art. 12 der Statuten festgesetzten Mitgliederbeiträge
sind in drei Klassen eingeteilt und zerfallen in Monats- und Jahresbeiträge;
dieselben richten sich nach der durchschnittlichen Krankheitsdauer und nach
der Höhe des angesammelten Deckungskapitals. Uebersteigt das Deckungskapital

den Betrag von Fr. 80 per Kontrollnummer, so werden die
Monatsbeiträge um je 10 Rp. reduziert; übersteigt dasselbe Fr. 100, so reduzieren
sich die Monatsbeiträge um weitere 10 Rp., oder das Krankengeld kann
erhöht werden. In krankheitsreichen Jahren (Epidemien, Seuchen), in denen
die Krankheitsdaucr den normalen Durchschnitt wesentlich übersteigt, kann je
nach Bedürfnis ein Extrajahresbeitrag erhoben werden. Steigt das Deckungskapital

auf mehr als Fr. 100 per Kontrollnummer;. so kann vom jeweiligen
jährlichen Ueberschuss 50 % zur Gründung eines unantastbaren Altersunter-
stützungsfondes verwendet werden, .aus dessen Zinsen bedürftige Mitglieder
unterstützt werden können, sei es in teilweisem oder gänzlichem Erlass der
Beiträge oder in direkter Unterstützung in irgendwelcher Notlage. Die
Mitgliedschaft erlischt durch Austritt, bei nicht rechtzeitiger Entrichtung des

Monatsbeitrages, durch Erschöpfung der Genussberechtigung, für^ weibliche
Mitglieder durch Verheiratung.ausserhalb des Kantons, bei unredlicher
Ausbeutung der Kasse, infolge liederlichen, die Gesundheit gefährdenden
Lebenswandels und bei Widersetzlichkeit gegen Beschlüsse der kompetenten Organe.
Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, eine
Kommission aus 5 bis 7 Mitgliedern und die Revisoren. Die Kommission (Vorstand)
vertritt die Kasse gerichtlich und aussergerichtlich; namens derselben führen
der Präsident oder Vizepräsident je kollektiv mit dem Aktuar oder dem Kassier

die rechtsverbindliche Unterschrift. Konrad Rüttimann ist aus dem
Vorstand ausgetreten und seine Unterschrift erloschen; in denselben ist als
Kassier gewählt worden: Karl Keller, Bahnbeamter, von und in Weinfelden.

Teesin — Tessin — Ticino
Distretio di Mendrisio

Informazioni c rappresentanze. — 1923. 12 giugno. Pro-

prictario della ditta Franchino Carlo, in Mendrisio, ö Carlo Franchino, di
Giuseppe, da Col San Giovanni (prov. di Torino, Italia), nato e domiciliato
a Mendrisio. Ufficio di informazioni e rappresentanze.

12 giugno. La Societä Anonima per la Ferrovia Mendrisio-Stabio Confine,
con sedc in Mendrisio (F. u. s. di c. del 16 settembre 1921, n° 229, pag.
1820), notifica: Che nelle sue assemblee generali degli azionisti, tenutesi nei

giorni 2 aprile c 2 luglio 1922, ha eletto a membri del proprio consiglio d'am-

ministrazione, in rimpiazzo dei defunti Aw. Felice Rossi ed Aw. Achille
Borclla: Pietro Realini, fu Remigio, industriale, da Stabio, suo domicilio, ed

Avv. Elvezio Borella, fu Achille, awocato e notaio, da e in Mendrisio. Che il
consiglio d'amministrazione poi, nella sua seduta del 22 luglio 1922, ha nomi-
nati: a presidente: Ettore Brenni, fu Raimondo, ingegnere, da Salorino,
domiciliato in Mendrisio, ed a vice-presidente: l'Aw. Elvezio Borella, sopra-
citato. Le firme sociali spettano, come precedentemente, al presidente od al
vicc-prcsidcnte collettivamente con un altro membro del consiglio.

Spedizioni, affari di banca, ecc.' ecc. — 12 giguno. La
Soctetd par actions Danzas et O* (Societä per azioni Danzas e 0), snccursale
di Chiasso, spedizioni, istituzione e funzionamento di una agenzia di viaggi
ed emigrazione, vendita di biglietti ferroviari e di navigazione, come pure
Pintrapresa degli affari di banca e commissioni inerenti, con sede in Basilea
e succursale a Chiasso (F. u. s. di c. del 18 giugno 1920, n° 156, pag.
1158, e del 80 maggio 1922, n° 124, pag. 1040), nella sua assemblea generale
dell'8 luglio 1922, ha modificato i suoi statuti come segue: L'aesemblea
generale deve aver luogo regolarmente una volta all'anno e la chiusura dei
conti awiene pure annualmente una sol volta, colla compilazione del bi-
lancio. I rimanenti cambiamenti di statuti non toccano i fatti giä pubbü-
cati. Non fanno piü parte del consiglio d'amministrazione i giä membri
Auguste Moreau e Arthur Werzinger.

12 giugno. La Sociätä par actions Danzas et 0* (Societä per azioni Danzas
e 0), succursale di Chiasso, spedizioni, istituzione e funzionamento di una
agenzia di viaggi ed emigrazione, vendita di biglietti ferroviari e di navigazione,

come pure per llntrapresa degli affari di banca e commissioni inerenti,
con sede in Basilea e succursale a Chiasso, nella sua assemblea generale del
17 marzo 1923, ha modificato i suoi statuti. Sono rimasti tuttavia invariati
i fatti giä precedentemente pubblicati sul F. u. s. di c.

Wallis — Valafe — Vallese
Bureau de Sion

1923. 8 juin. La Socidtd cooperative de consommation Concordia de Nax,
ä Nax (F. o. s. du c. du 22 septembre 1922, n° 222, page 1842), fait inscrire
que dans son assemble g£n£rale du 27 mai 1923, elle a nomm£ Emile Grand,
instituteur, de et ä Nax, actuellement secretaire, president du conseil d'ad-
ministration, en remplacement de Daniel Favre, demissionnaire, dont la
signature est radi6e; Adrien Bitz, agriculteur, de et ä Nax, secretaire, en
remplacement d'Emile Grand. Elle a nommö un nouveau membre du conseil
d'administration, Emile Bruttin, agriculteur, de et ä Nax.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Bureau fddfSral de la propriSte intellectuelle — Ufficio federale della proprieti intellettuale

Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizionl

Ufr. 54144. — 20. Mai 1923, 8 Uhr.

Baur Söhne, Fabrikation,
Beinwil a. See (Schweiz).

Tabakfabrikate aller Art

K° 54145. — 19 mai 1923, 8 h.

Salomons, Weyl et Cie. (Soci6t6 en commandite par actions),
commerce,

Eaux-Vives (Genöve, Suisse).

Montres, mouvements d'horlogerie et autres articles d'horlogerie.

„SEC0 WATCH "

W 54146. — 26 avril 1923, 8 h.

Salomons, Weyl et Cie. (Soci6t6 en commandite par actions),
commerce,

Eaux-Vives (Genäve, Suisse).

Montres, mouvements d'horlogerie et autres articles d'horlogerie.

• „ GARLAND "

Kr. 54147. — 26. April 1923, 8 Uhr.

Oscar Peters, Handel,
Chemnitz i. Sa. (Deutschland).

Abfüllheber.

Monopol
Mr. 54148. — 22. Mai 1923, 8 Uhr.

Helvetia K.A.G. Meister, Thomi und Bühler Langenthal, Schwei¬

zerische Kaffee-Surrogat- und Senffabriken, Fabrikation,
Langenthal (Schweiz).

Lebens- und Genussmittel.

AXA
(Erneuerung mit Gebrauchsausdehnung der Nr. 53841).
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Nr. 5414». — .22. Mai 1923, 8 Uhr.

Helvetia K.A.6. Meister, Thomi und Bühler Langenthal, Schwei¬
zerische Kaffee-Surrogat- und Senffabriken, Fabrikation,

Langenthal (Schweiz).

Lebens- und GenussmitteL

AXA
MALZKAFFE. E,
SCHWEIZ£RMARKE

(Erneuerung mit Gebrauchsausdehnüng der Nr. 53842).

N° 5415». — 3 mai 1923, 8 h.

M. Naef et Co., fabrication,
Plainpalais (Genöve, Suisse).

Produlta chhniques, parfums synthdtiques artificiels, huiles essentielles.

7 fSAPODOR ff

Nr. 54151. — 4. Mai 1923, 8 Uhr.

Rymann & Cie., Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Konfiserie, Biscuits, Waffeln, Schokolade.

// OLYMPIA //

Nr. 54152. — 26. Mai 1923, 8 Uhr.

Maurice Lustenbergers Söhne & Gebrüder DQrst Aktiengesellschaft,
Handel,

Langrüti-Hünenberg - b. Cham (Schweiz).

Konservenkäse schweizerischer Provenienz.

N° 54153. — 7 mai 1923, 8 h.

A. Haag, fabrication,
Travers (Suisse).

Cirage-enduit pour skis.

DEKOL

Nr. 54154. — 7. Mai 1923, 8 Uhr.

Schweiz. Sprengstoff-Fabrik A.-G., Fabrikation und Handel,
Dottikon (Schweiz).

Carbolineum, sowie alle übrigen Imprägnienmgsmlttel, Teeröle.

Helvetia
Nr. 54155. — 12. Mai 1923, 8 Uhr.

J. Baumann -0ehier, Fabrikation,
St Gallen (Schweiz).

Chemisch-technische Produkte.

N° 54156. — 14 mai 1923, 8 h.

Benjamin Lazrus, commerce,
New-York (E.-U. d'Amdrique).

Montres.

Beinrus
Nr. 54157. — 15. Mai 1923, 8 Uhr.

Ernst Häberli, Fabrikation,
' Mauren (Thurgau, Schweiz).

Hühner- und Kückenfutter.

N* 54158. — 15 mai 1923, 8 h.

Rickenbacker Motor Company, commerce,
Detroit (E.-U.. d'Amdriquej,

Automobiles.

n°M0TQR (^.DETROI^T'

N° 54159. — 16 inai 1923, 8 h.

Fabriques Movado, fabrication et commerce,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de montres, emballages, dtuls et reclames.

TEUQRAB
• Nr. 54160. — 16. Mai 1923, 8 Uhr.

Milliet & Werner, Handel,
Lugano (Schweiz).

Papeterien, Schreibwaren, Füllfederhalter.
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Nr. 541G1. — 22. Mai 1923, 12 Uhr.

Krebs & Cie. vormals Albert Schöni, Handel,
Lützelflüh-Unterdorf (Schweiz).

Qlaswaren, Baubeschläge, Haushaltungsartikel, landwirtschaftliche Maschinen,
Werkzeuge, sowie sämtliche damit zusammenhängende Drucksachen und

1 ' Reklamen usw.

N° 54163. — 22 mai 1923, 8 h.

Jacques Gr ever, commerce,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).,

Montres, fournitures et outils d'horlogerie.

ZIMES
N° 541G3. — 23 mai 1923, 8 h.

Jean Schumacher, fabrication et commerce,
Reuchenette-Pdry (Suisse).

Pätes et prodults servant ä aiguiser les lames de rasoirs.

ISMA
N° 541G4. — 23 mai 1923, 17 h.

Myceta S.A. fabrique romaride de levure pressäe, fabrication,
Nyon (Suisse).

Levure pressde.

Nr. 54165. — 23. Mai 1923, 18 Uhr.
Exterision Fabrikation orthopädischer. Apparate Schneider

& Steinau, Fabrikation und Handel,
Frankfurt a. M. (Deutschland).'1

Beinverlängerungsapparate, Schuhe, Beinschienen, künstliche Beine, Korrektur¬
apparate für deformierte Glieder wie auch für Becken und Wirbelsäule.

Extension

Nr. 54166. — 24. Mai 1923, 8 Uhr.

H. & W. Er zing er, Fabrikation,
Wädenswil (Schweiz).

Bürsten und Pinsel.

Sr. 54167. — 24. Mai 1923, 17 Uhr.

International Proprietaries, Inc., Fabrikation,
Atlanta (Georgia, Yer. St. v. Amerika).

Ein als Tonikum verwendbares medizinisches Präparat.

(Uebcrtragung der Nr. 52704 der. Firma The Cooper Medicine Co., Dayton),

Nr. 5416S. — 25. Mai 1923, 8 Uhr.

: Carl Huber Aktiengesellschaft, Fabrikation und Handel»
St. Gallen (Schweiz).

Papiere und Kartons aller Art, Packstoffe,. seidene, halbseidene und baam«

wollene Bänder, Seide, Bindfaden und Stecknadeln.

SCHUTZ-MARKE

(Uebertragung der Nr. 42379 von Widmer, Matzenauer & Co., St. Gallen).

Sr. 54169. — 25. Mai 1923, 8 Uhr.
Carl Huber Aktiengesellschaft, Fabrikation und Handel,

St. Gallen (Schweiz).

Papiere und Kartons aller Art, Packstoffe, seidene,. halbseidene und bäum«
wollene Bänder, Seide, Bindfaden und Stecknadeln.

Cahuco
(Uebertragung der Nr. 42380 von Widmer, Matzenauer & Co., St. Gallen).

Nr. 54170. — 25. Mai 1923, 8 Uhr.

Carl Huber Aktiengesellschaft, Fabrikation und Handel,
St. Gallen (Schweiz).

Papiere und Packstoffe aller Art.

Cahucolin
(Uebertragung der Nr. 47753 von Widmer, Matzenauer & Co., St. Gallen).

Zollbehandiung ,von Briefpostsendungen aus dem Auslände
(Bekanntmachung des eidg. Zolidepartements vom 14. Joni 1923.)

Zahlreiche Wahrnehmungen bestätigen, dass versucht wird, mit der
Briefpost in der. Form von Mustersendungen im Einzelgewichte von unter
500 gr nicht bloss Gegenstände, die zweifellos nur zur Bemusteruhg dienen,
sondern auch ganz beträchtliche Mengen fertiger Handelswaren unter
Umgehung der Zollpflicht, sowie der bestehenden Einfuhrbeschränkungen
einzuführen.

Das eidg. Zolldepartement sieht sich daher veranlasst, auf die durch
Bundesratsbeschluss vom 25. Juni 1921 abgeänderten Artikel 33 und 84 der
Vollziehungsverordnung vom 12. Februar 1895 zum Bundesgesetz über das
Zollwesen hinzuweisen. Demgemäss beschränkt sieb die Befreiung von der
objektiven Zollpflicht in allen Verkehrsarten für die nach dem Bruttogewicht
verzollbaren Waren auf Mengen von höchstens 100 gr Gesamtgewicht, mit
Ausnahme der Tabakfabrikate, deren zollfreies Gesamtbruttogewicht auf
50 gr festgesetzt wurde.

Das zollfreie Gewichtsmaximum bezieht sieb nach Vorstehendem auch auf
den Briefpostverkehr. Dabei ist in allen Fällen, in denen in mehrere Paketchen

im Gewichte von 100 gr oder weniger abgeteilte zollpflichtige Waren
des gleichen Versenders an einen und denselben Empfänger gleichzeitig zur
Einfuhr gelangen, das Gesamtgewicht der betreffenden Teilsendungen
zollpflichtig, sofern dasselbe 100 gr übersteigt.

Nach Massgabe obiger Bestimmungen zollpflichtige (offene und verschlossene)

Briefpostsendungen, deren Inhalt den Einfuhrbeschränkungen unterliegt
und wozu eine Einfuhrbewilligung nicht vorhanden ist, werden durch die
Post- und die Zollorgane an den Versender zurückgewiesen.

Zurückgewiesen werden ferner alle diejenigen verschlossenen Briefpost>-
sendungen, gleichviel welchen Gewichts, welche Waren enthalten und bei
denen der Versender unterlassen bat, entweder handschriftlich oder auf einem
Zettel die Bemerkung anzubringen «Zur Zollbehandlung», «ä soumettre ä la
douane».

Vorbehalten bleibt ferner dei Anwendung der einschlägigen
Gesetzesbestimmungen betreffend die Ahndung von Zollübertretungen, sowie die
Umgehimg der Einfuhrbeschränkungen.
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Traitement en douane des envois venant de I stranger par la poste

aux lettres
' (Avis du Departement f<jd6ral des douancs du 14 juin 1923.)

II a dtd frdquemment eonstatd que l'on teute d'importer par la poste aux
lettres en dludant les droits de douane et les interdictions d'importation, sous
la forme d'envois d'dchantillons pesant moins de 500 gr, non seulement des
objets incontestablement destines ä servir d'eehantillons, mais des quantity
importantes d'articles de commeree finis.

Le Departement federal des douanes se voit done oblige de rappeler les
artieles 33 et 34 du reglement pour l'ex6cution de la loi sur les douanes du
12 f6vrier 1895, modifies par arrete du Conseil f6d6ral du 25 juin 1921, ä
tenour desquels l'exemption des droits de douane, dans tons les genres de
trafic a dtd limitee, pour toutes les marchandises passibles de droits, aux
envois dont'le poids brut total'ne d6passe pas 100 gr, sauf s'il s'agit de tabac,
pour lequel le poids brut maximum qui peut etre admis en franchise a dtd
fix6 ä 50 gr.

D'aprcs ce qui precede, le maximum de poids admissible • en franchise
fixe fait aussi regie pour la poste aux lettres. Dans tous les cas oil des
marchandises passibles de droit, en petits paquets dont chacun ne pöse pas
100 gr, sont exp6dies pour l'importation simultan6ment par un seul et möme
oxpdditeur ä un seul et m§me destinataire, les droits de douane sont dus sur
le poids total de ces petits paquets, si ce poids depasse 100 gr.

En vertu des dispositions ei-dessus, les envois de la poste aux lettres
(ouverts ou fermds) dont le contenu est soumis aux restrictions d'importation,
et pour lesquels il n'est pas produit d'autorisation d'importation, sont ren-
voyes ä l'expdditeur par les services de la poste et de la douane.

Sont en outre refoules tous les envois fermds transports par la poste
aux lettres, quel que.soit leur poids, qui.contiennent des marchandises, et
pour lesquels l'expdditeur n'a "pas dcrit sur l'adresse ou sur un billet les
mots: « ä soumettre ä la douane», «zur Zollbehandlung».

Demeure en outre rdservde l'application des dispositions de la loi con-
cernant la repression des contraventions ft la loi sur les douanes et des
infractions aux restrictions d'importation.

Freiwillige Uebertragung von Versicherungsbeständen
(Bekanntmachung des eldg. Justiz- ünrl Pnllzeidepartemcnts vom 12. Juni 1923.)

Die «Vaterländische» und «Rhenania», Vereinigte Versicherungs-Gesellschaften

A. G. in Elberfeld, in Anwendung von Art. 18 des Bundesgesetzes
vom 4. Februar 1919 über die Kautionen der Versicherungsgesellschaften,
beabsichtigt ihre gesamten schweizerischen Versicherungsbestände in der
Feuer-, Einbruch-, Diebstahl- und Wasserlejtungsschäden-Verslcherung mit
Rechten und Pflichten auf die Schwelzerische National-Versicherungs-
Gesellschaft in Basel zu übertragen, mit Wirkung der Uebertragung ab
1. März 1923.

Den schweizerischen: Forderungsborechtigten der «Vaterländischen» und
«Rhonania». wird eine Frist-bis zum 20. September 1923 angesetzt, um
allfällige Einwendungen gegen die Uebertragung geltend zu maehen.
Einwendungen sind mit Begründung dem Eidgenössischen Versicherungsamt in
Bern einzureichen.

i -Stimmt der Bundesrat der Uebertragung zu, so gehen sämtliche
schweizerischen Verträge der «Vaterländischen» und «Rhenania» der Feuer-,
Einbruch-, Diebstahl- und Wasserleitungssehäden-Versieherung mit Rechten und
Pflichten auf die Schweizerische National-Versicherungs-Gesellsehaft in
Basel über. (V 140')

V * *

Transfert volontaire de portefeuilles d'assurance
(Avis du Departement federal de justice et police du 12 juin 1923)

«L'Elberfeldoise et la Rhenania», Compagnles d'assurances rdunies, S. A.
ä Elberfeld, faisant usage de l'article 18 de la loi fdddrale du 4 fövrier 1919
sur les cautionnements des socidtds d'assurances, a convenu de transförer son
portefeuille suisse d'assurance contre l'incendie, le vol avec effraction et les
ddgäts d'eau, avec tous droits et obligations, ä la Compagnle d'Assurances
Nationale Suisse, ä Bäle, avec effet rdtroactif au 1" mars 1923.

Les erdaneiers suisses de «l'Elberfeldoise et la Rhenania» peuvent faire
valoir leur opposition ä ee transfert, avec indication des motifs, auprös du
Bureau fdddral des assurances, ä Berne, jusqu'au 20 septembre 1923.

; Si le Conseil fdddral approuve le transfert, l'ensemble • des eontrats
suisses de «l'Elberfeldoise et-la Rheanania» relatifs ä l'assurance contre
l'incendie, le vol avec effraction et les ddgäts d'eau passera ä la Compagnie
d'Assurances Nationale Suisse, ä Bäle, avec töus droits et obligations.

Trasferimento volontario di portafoglio di assicurazione
(Avviso del DIpartimento federale dl giustizia e pollzia del 12 giuimo 1912.)

La Vaterländische e Rhenania, Compagnie riunite di assicurazioni, so-
cietä anonima, in Elberfeld, in applieazione dell'art. 18 della legge federale
del 4 febbraio 1919 sulle eauzioni-delle societä d'assieurazioni, intende tras-
ferire, eon diritti ed obblighi gli intieri suoi portafogli svizzeri d'assieura-..
zioni contro l'incendio, il furto con scasso e i danni prodotti dalle acque _

alia Compagnla d'Asricurazioni Nazionale Svizzera a Basilea con effetto retro-
attivo al 1° marzo 1923.

I creditori svizzeri della Vaterländische e Rhenania possono far valere
le loro eventuali opposizioni contro il trasferimento entro. il 20 settembre
1923. Le opposizioni debitamente motivate • vanno inoltrate all' Ufficio federale

delle assicurazioni in Befna.
Se il Consiglio federale approva il trasferimento, tutti i contratti svizzeri

d'assieurazioni contro l'incendio, il furto con scasso e i danni prodotti dalle
acque della Vaterländische e Rhenania, passano, con diritti ed obblighi, alla
Compagnia d'Assicurazioni Nazionale Svizzera a Basilea. • (V 142')

Badisehe Pferdeversicherungs-Anstalt a. G. zu Karlsruhe
A. Aktiva Bilanz für die Schweixer Geschäftsabteilung per 31. Dezember 1922 B. Passiva

Fr.
834

40,490
111

Ct.
15

-50

Kassenbestand, Postcheck und Ausstände bei Agenten
und Versicherten. "" '

Wertpapiere:
a)-Fr. 47,500 Schweizer Wertpapiere, Bilanzwert.
b) Mk. 175,700 deutsche Wertpapiere, Bilanzwert

7

jPrämienrisikenreserve
Bchadenreserve
stteserveionds, 2% der Jabresprämie:. _

- a) Zuweisung gemäss §38 der Satzung Fr. 3,063.57
b) Entnahme gemäss § 38 der Satzung » 1,021 19

Fr.
57.407
60,278

2,042

Ct.

50
•80

38

1,890
68,293
8,109

80
23

Mk. 156,082.ä Mk. 1400.
Inventar.
Fehlbetrag durch Nachschussprämie zu decken.
Ungedeckte Prämienrisikenreserve.

(B. 3)

119,728 68 119,728 68

Karlsruhe, den 26. Februar 1923. Die Direktion: Karl Eberbach. Jos. Götz.

lliiitti Teil - Partie dob ottlle - Parte dob oftt
Convention commereiale entre la Franee et l'Unlon

Economiqne Belgo-Lnxembonrgeoise
Ensuite des pourparlers engages vers le milieu de l'annde dernidre, une

Convention commereiale a dtd conclue, le 12 mai 1923, ä Bruxelles, entre le
Gouvernement franqais et le Gouvernement beige, celui-ci agissant au nom
de l'Union Economique Belgo-Luxembourgeoise. Cette Convention est
destinde ä proroger le modus vivendi de 1892 en vertu duquel le traitement de
la nation la plus favorisee est appliqud de part et d'autre en matidre de
commerce, de navigation et de douane.

• L'article 1er de la Convention dispose en consequence que les marchandises

originaires et en provenance de l'Union belgo-luxembourgeoise ou du
Congo beige importdes en France, dans les Colonies, Possessions' et Pays
de Protectorat franqais ayant le mdme tarif douanier que la Metropole, bdnd-
ficieront du regime prevu par le modus vivendi de 1892, et qu'elles jouiront
ä leur importation dans les Colonies, Possessions et Pays de Protectorat
franqais qui n'ont point le möme regime que la Metropole, du traitement de
la nation la plus favorisde.

Reciproquement, les marchandises originaires et en provenance de France,
des Colonies, Possessions et Pays de Protectorat franqais importees dans le
territoire de l'Union belgo-luxembourgeoise beneficieront du regime de la
nation la plus favorisee institue par le modus vivendi de 1892.

A teneur de l'article 2, les marchandises originaires et en provenance
de l'Union belgo-luxembourgeoise ou de la Colonie beige du Congo enumer6es
ä la liste A annexee ä la Convention serout soumises ä leur entree en France,
dans les Colonies, Possessions et Pays de Protectorat franqais qui ont le mdme
r6gime douanier que la Metropole, aux droits prevus ä la dite liste ou ä tous
autres droits plus favorables que la France pourrait instituer ä l'avenir par
mesure tarifaire ou conventionnelle. Les concessions dont il s'agit portent
sur une centaine de positions du tarif franqais et consistent notamment cn
reductions des coefficients de majoration. Nous donnons ci-apres un extrait
de cette liste dont certains articles interessent aussi l'exportation de Suisse.

Aux termes de l'article 3, les marchandises originaires et en provenance
de France, des Colonies, Possessions et Pays de Protectorat franqais, duumdrdes
ä la liste B annexde ä la Convention, seront soumises ä leur importation dans
le territoire de l'Union belgo-luxembourgeoise aux droits prdvus ä la dite
liste ou ä tous autres droits plus favorables que l'Union belgo-luxembourgeoise
instituerait par mesure tarifaire ou conventionnelle. Nous publions ci-dessou»

dgalement un extrait de cette liste mentionnant les articles qui Interessen t
plus spdcialement la Suisse.

En vertu de la clause de la nation la plus favorisde, inseree dans la
Convention de commerce avec la France du 20 octobre 1906 et dans le Traitd
de commeree avec la Belgique du 3 juillet 1889, la Suisse bdndficiera sans autre
des concessions tarifaires accorddes tant dans la liste A que dans la liste B.

L'article 4 stipule que, pour les articles inscrits aux listes A et B, les
droits prdvus seront applicables aussi longtemps que, sur le marehd national,
les dits produits n'accuseront pas une augmentation de prix de plus de 20 %
par rapport aux prix pratiquds ä la date de la signature dc.la Convention,
ou que les conditions de leur production ou de leur marclid ne se trouveront
point sensiblement modifies.

Au cas oü ces augmentations ou modifications, viendraient ä se produire,
chacune des Parties. contractantes aura la liberty d'adapter. les droits aux
fconditions nouvelles, sans pouvoir cependant augraenter la marge dc protection
du produit telle qu'elle rdsulte du rapport du droit institud par la Convention
avec le prix de la marchandise ayant cours au moment de sa signature.

Au cas oü la France, pour les articles contenus ä la liste A, et l'Union
belgo-luxembourgeoise, pour les articles contenus ä la liste B, proedderaient
ä des remaniements tarifaires partiels ou generaux augmentant la marge
de protection visde ci-dessus, l'article 5 donne ä la partie ldsde par ces
aggravations la faculty de demander, dans lc ddlai d'un mois ä dater de leur mise
en vigueur, l'ouverture immediate de pourparlers, et, si ces pourparlers
n'aboutissent point ä une entente dans un ddlai de deux mois, de denonccr
la Convention pour prendre fin trois mois aprds le preavis.

Afin d'empdeher que l'exportation de certains produits que l'unc ou
l'autre des Parties contractantcs n'admet pas au bdndfice du tarif minimum
puisse emprunter la voie de l'autre pays, la France et l'Uuion belgo-luxcm-
boiurgeoise s'engagent par l'article 6 ä ne point faire bendficier les produits
dnumdrds ä la liste C annexde ä la Convention, lorsqu'ils sont originaires
et en provenance de pays ne bdudficiant point pour les dits produits du tarif
minimum, de droits infdrieurs ä ceux fixds ä la dite liste. Les droits inscrits
dans cette liste sont le produit du droit minimum multiplid, suivant le cas,

par 1,5, par 2, par 2,5, par 3 et, pour un seul article, par 4.

A l'effet de s'assurer de l'origine des marchandises importees, les deux
Parties contractantes pourront, ä teneur de l'article 8, exiger que celles-ci
soient accompagudes d'un certificat attestant qu'elles sont originaires du
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territoirc de 1'äiitre Partie et que la moitie au moins de leur valeur est re-
pr6senl6e, soit par des matteres premteres produites dans ces territoires, soit

par le travail qu'ellcs y ont subi. Le dit ccrtificat scra delivrö, soit par la
Chambre de commerce nationale dönt releve 1'expediteur, soit par un groupe-
ment de l'iridustrie qu'il cxerce si cc groupement est ä ce habilite par le gou-
vernement du pays Expediteur, soit par tout autre organe competent et agrää

par le gouvernement du pays destinataire;' Le certificat devra fitre 16galis6

par un agent diplomatique ou consulaire du pays destinataire. Cette legalisation

sera gratuitc pour toute expedition d'une valeur inf6ricure ä fr. 500.
Selon l'articlc 14, la Convention ne pourra etre d6nonc6e avant une

dur6c d'un an ä partir de sa misc en vigueur. Passe ce deiai, eile pourra
l'etre par 1'un'c ou l'autre des Parties contractantes, ä tout moment, pour
prendre fin six mois apres la denonciation, ä moins que celle-ci n'intervienne
aux termes des artieles 5 et.6, auquel cas ce sont les deiais pr6vus aux dits
articles qui seront applicables. i

La Convention entrera en vigueur dix jours pleins apres l'echangc des
ratifications. Si la ratification n'est point intervenue ä la date du 31 juillet
1923, le regime qui demeure applicable aux 6clianges entre les deux Parties
contractantes sera eelui du modus vivendi franco-beige de 1892.

Le projet de loi approuvant la' Convention a 6t6 dbpose ä la Chambre
des Rcpresentürits de Belgique en date du 18 mai dernier.

Extralt de la-liste A. — Droits & I'entree en France

(Les numeros prcc6dant la designation des marchandises sont ceux du ;

tarif franqais; les chiffres entre parentheses apres la designation des marchandises

indiqiicnt les coefficients actuels ct les chiffres subsequent» les coefficients
r6duits ou simplement consolides par la nouvelle Convention):
ex 168 Pätes de eellulose cbimiques: a) seches (3) 3, b) humides (3) 1,5;

' 172tcr Bierc (4) 3. — Le coefficient 3 ne s'appliquc qu'au droit de douane

propremcnt dit de fr. 8 les 100 kg brut. H porte .par suite le
•! droit ä perccvoir sur les bieres cn tarif • minimum ä fr. 32 les

100 kg brut (droit aetuel fr. 40);
ex 363 Fils de lin, purs (4,5) 4,5; Fils de chanvre, purs (4,5) 4,2;
ex 372/373 Fils de laine pure (4) 3,6 et 3,75;
ex 440 ä441ter Tissus de laine pure (4) 3,7; '

' 469 Gravures, simili-gravures, photogravures, eslampes, lithographies,;
chromos, etc. (2,1) 2;

ex 476 Peaux pr6parees (2,8, 2,9, 3, 3,3, 5) 2,6, 2,8, 3,1, 4,5;
488 Courroies, bandes et lanteres pour courroies, cordes pour trans¬

missions, tuyaux en cuir, plaques et rubans non boutes pour
card es, .bandes et'moreeaux decoup&s, manchons et ouvrages.
en peau et cn cuir pour pneuinatiques, filatures, tissages et;
machines: en cuir natiirel (4,7) 4,2;

ex 524 Machines dynamo-blectriques pesant 5000 kg et plus (4,7) 4,4;
526 ä 526 quat. Chaudteres ä vapeur (2,8, 2,4, .3) 2,6, 2,4 et 2,8;

ex 526 quinq. Chaudieres d6couvertes, gazontetres, recipients en töle de fer
ou d'acier non galvaniste (2,9) 2,6; "

ex 526 sex. Calorifdres ä vapeur et ä eau chaudc et leurs chaudieres, calori-
feres ä petrole, äl'exclusion des chauffe-bains (2,9) 2,6;

532ter Volants.de machines (3) 2,5; v
•

I' 533oct. Bätis et'carcasses de dynamos et de moteurs eleetriques, croisillons<
d'induits, fourreaux de eollectcurs, pdles pleinsde dynamos et
alternateurs (5) 4;

'

535ter Fils et cables isoles pour l'61ectricit6 composes d'ämes en fer,
acier, cuivre ou alliage de cuivre (4,8) 4,4; •• •"

ex 536 Induits de machines dynamo-61ectriques et pieces d6tach6es, telles
que bobines pleines ou vides en metal, entour6es de cuivre
isol6; pieces travaill6es en metal, ajust6es ensemble ou d6mont6es
pour machines, appareils eleetriques, appareils 61ectro-
techniques, transformatcurs et autres applications de ltelectri-
cite, pesant 2000 kg et plus (5) 4,7;

557 Poeies, chcmin6es, ealoriteres, fourneaux de cuisine, cuisinieres
ct les pieces detach6es pour ces appareils (5,2) 5;

ex 561 Cables de fer et d'acier (4,2) 3,8 et 4;
ex 604 Pianos droits et pianos ä queue (droit de 35 % • de la valeur)

25 % de la valeur;
ex 620bis Ouvrages en amiante ou .cn asbeste: Papier ou carton (2,7) 2,6;'

Fils ct cordes; Tresses, tissus et autres ouvrages (3,3) 3,1.

Extralt de la liste B. — Drolts ä l'entrge dans le terrltolre de l'Unlon belgo-
luxembourgeolse.

(Lesnunteros precedant la designation des marchandises sont ceux du
projet de nouveau tarif beige actuellemcnt soumis au Parlement1). Les chiffres
entre parentheses aprös la designation des marchandises indiquent le droit-
minimum et lc coefficient dc maj oration pr6vus dans le projet, les chiffres
subsequent» le droit et le coefficient stipules dans la Convention. Sauf
observation speciale, les droits, en francs, s'entendent pour 100 kg.)
ex 223 Chocolat: en batons, pastilles, pralines, bonbons et similaires, pesant

moins de 50 g par unite (60.— c 3) 45.— c3;
232 Farines de ldgumes pr6parees pour potages, mfime agglom6r6es

en tablettes (12.— c 3) 12.— c 2;
242 Bonbons de sucre, tels que boules de gomme, fondants,-dragdes,

caramels, sucre d'orge et de pomme:
a) additionnes de cacao ou contenant des confitures, des sirops,

du nougat, des amandes, des noisettes, etc. (60.—c 3) 45.—c 3;
b) Autres (40.— c 3) 30.— c 3;

327 Carbure de calcium (—.50 c 3) —.25 c 3;
382 Medicaments prepares, preparations dosees et sp6cialites pharma-

ceutiques (20 % de la valeur) 15 %.
A regard des produits renfermant de l'alcool, le droit ne

pcut etrc'inf6rieur ä celui afferent aux preparations alcooliques
du n° 269, congu comme suit:

Preparations alcooliques non d6nommees ni comprises
ailleurs, contenant cn alcool ordinaire ou autre: a) 10 % ou
moins, par hi 180.—, b) plus de 10 % et pas plus de 20 %, par
hi 360.—, c) plus de 20 % et pas plus de 50 %, par hi 900.—,
d) plus de 50 % et pas plus de 75 %, par hi 1350.—, e) plus de
75 %, par hi 1800.—.

l) Un extrait de ce projet de tarif a 6t6 public dani le no 84 de la Feuilledu
12 avrll dernier.

• • 452 Articles de parfumerie (toutes substances et melanges non speciale-
ment tariffs qui, en raison de leur nature ou de leur conditio'n-

nement, sont qualifies articles de parfumerie, tels que: eaux de

senteur, eaux de toilette, eaux dentifrices, lotions et teintures
• pour les cheveux; vinaigres parfuntes ou de.toilette; huiles aro-
matiques, huiles parfuntees ou-huiles antiques; pates, graisses,-
et pommades parfuntees, poudres de senteur, poudres dentifrices
et poudres de toilette parfumdes; fards; pastilles odorantes ä

brüler, papier d'Aratenie, etc.):
a) contenant de l'alcool (20 % de la valeur) 18 % de la valeur,

sans que le droit piiisse &tre infdrieur aux droits äffTrents

aux preparations alcooliques du n° 269 (voir sous n° 382

ci-dessus);
b) he contenant pas d'alcool (20 % de la valeur) 15 %;

Produits de 1'lndustrie textile: Sole, bourre de sole et sole artlficlelle.

499 Broderies ä la mecanique (15 % de la valeur) 13 %;
501 Passementerie, y compris les rubans faqonnds autres que de velours:

a) en soie pure (15 % de la valeur) 13.%, b) partiellement en sole

(15 % de la valeur) 13 %; '
502 Rubans de velours: a) en soie pure (15 % de la valeur) 13%,

b) partiellement en soie (15 % de la valeur) 13 %;
503 Rubans non faqonnds, autres que de velours: a) en soie pure (15 %

de la valeur) 13 %, b) partiellement en soie (15 % de la valeur)
13%;

509 Tissus de bonneterie (15 % de la valeur) 13 %;
511 Tissus non dtaommes ni compris ailleurs: a) en soie pure (15 %

de la valeur) 13 %, b) ntelangds de laine (15 % de la valeur) 13 %,
c) ntelangds de coton (15 % de la valeur) 13 % d) ntelangä
d'autres matteres (15 % de la valeur) 13 %;

609 Bonneterie de soie pure et bonneterie ntelangde de soie (20% de la
valeur) 18 %;

ex 620 Mouchoirs, fichus et foulards: contenant de la soie ou avec orne-
ments (20 % de la valeur) 18 %;

Ouvrages en pierres.

ex 793 Moules artifieielles en emeri, carborundum et similaires, montfees
• (sur axes, auges, etc.), ä main ou ä pädale (15.— c 4) 15.— c 3;

M6taux et ouvrages en ntetaux.

869 Raceords pour tuyauteries, en fonte non mallfeble, de tous systömes
et de tous types: a) brut» (3.— c 3) 3.— c 2,5; b) ouvrfe (3.50 c 3)
3.50 c 2,5;

896 Raceords pour tuyauteries: a) en fer ou en acier (9.— c 3,5) 9.— c 3,
b) en fonte malleable (13.— c 3,5) 13.— e 3;

ex .903 Outils, emmanches ou non:
' •' Limes et rapes tail tees ou piquees, finies ou non: de 35 cm de

I longueur et au-dessus (15.— c 4) 15.— c 3,5, de moins de 35 cm ••

I de longueur (25.— c 4) 25.— c 3,5;
\ 904 Outils pour maehines-outils:

a) Outils ä forer, al6ser, taurauder, percer, fraiser, etc., tels que
'

: 'forets hfelicofdaux (m6ches am6ricaines), tarauds, poinqons
{

' " etmatrices,alesoirsetfraisesenunepitee (70.— c4)70.—c3,5;
I b) Outils et lames ä tourner, raboter, dresser, mortaiser, cisailler,

etc., tels que lames de cisailles, crochets de tour, outils ä
mortaiser, lames ä aleser, alesoirs et fraises ä lames, etc.
(50.—c 4) 50.—c 3,5;

c) Accessoirs pour montage des outils sur les machines, tels que
porte-forets, mandrins, coussinets de filteres, manchons, etc.

* (20.— c 4) 20 — c 3,5;

Machines et appareils.

ex 1025 Machines ä vapeur fixes toujours s6parees de leurs ehaudiferes,
pompes ä vapeur et autres, actionnfees m6caniquement, coiii-
presseurs d'air et de gaz divers, moteurs ä gaz, ä p6trole, ä alcool,

; ä air chaud, ä air comprim6 et ä tout autre ntelange gazeux
| ou explosif et tous autres moteurs non specialement d6nomm6s:
• a) Moteurs ä explosion (position nouvelle) 10 % de la valeur;

b) autres: 1. ä piston, pesant: de 2500 ä 19,000 kg (12.— c 4)'
^ 11.— c 4; de 1000 ä 2500 kg (15.— c 4) 13.— c 4; de 500 ä

1000 kg (18.— c4) 15.— c4; de 250 ä 500 kg (25.— c4) 17.—c4;
de 100 ä 250 kg (30.—c 4) 20.—c 4; de 50 ä 100 kg (40.—c 4)
30.—c 4; moins de 50 kg (50.— c 4) 40.— c4; 2. sans piston

; -pesant: moins de 500 kg (45.— c 4) 40.— c 4;'
ex 1027 Machines ä vapeur demi-fixes, y compris les chaudieres, pesant:.

moins de 6000 kg (15.— c 4) 14.— c 4;
i 1037 Compteurs ä gaz, y compris leurs pieces d6tach6es (60.— c 4)
f 40.— c 4;

1038 Compteurs de filatures, compteurs ä eau et, en general, tous comp¬
teurs ou appareils similaires non denommes ni compris ailleurs,
dans lesquels entre un mouvemcnt d'horlogerie; pieces d6tach6es
pour ces compteurs ou appareils (150.— c 4) 100.— c 4;.

ex 1040 Machines-outils pesant: de 5000 ä 10,000 kg (12.— c 4) 10.— c 4;
de 1000 ä 5000 kg (14.— c 4) 13.— c 4;

1049 Mecaniques Jacquard (20.— c 4) 10.— c 4;
1050 Metiers ä tricot et ä bonneterie (15.— c 4) 10.— c 4;
1052 Metiers ä tulle, ä broderie, ä dentelle, ä guipure (15.— c 4) 7.— c 4;
1055 Machines ä coudre de toute espece; machines ä broder, ä manivelle:

a) avec bäti (10.— c 4) 8.— c 4; b) tetes dc machines et machines
sans bäti (50.— c 4) 35.— c 4;

ex 1059 Appareils ä vaporiser, chauffer, distiller, et similaires, pour sucreries,
siroperies, raffineries, brasseries, distilleries, glucoseries, fabriques
de liqueurs, levures, conserves, parfumeries, confiseries, pour
pharmacies, cuisines, teintureries et toutes autres industries,
y compris les tuyaux en cuivre faqonnfes ou cintres:
a) en aluminium ou contenant au. moins 10 % d'aluminium, •

pesant 250 kg et plus (50.— c 4) 25.— c 4; moins de 250 kg
(60.— c 4) 40.— c 4;

b) contenant plus de 50 % de cuivre, pesant 250 kg et plus
(35.— c 4) 25.— c 4; moins de 250 kg (50.— c 4) 40.— c 4;
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1071

1072

ex 1077

1087

1088

ex 1100

ex 1112
1113

1154

1156

ex 1158

ex 1173

Roulements annulaires ä billes 0u ö rouleaux, les billes oulesrouleaux
ayaut un diamEtre: supErieur ä 5 mm (50.— c 4) 30.— e 4;
de 5 mm ou moins (80.— c 4) 50.— c 4;

Billes de roulement, d'un diametre: supErieur ä 5 mm (100.— e 4)
60.— c 4; de 5 mm ou moins (180.— c 4) 100.— c 4;

Accumulatcurs Electriques et leurs plaques de rechange (Electrodes):
a) Aceumulateurs pour vEhicules automobiles (position nouvelle)

20 % de la valeur;
b) Non denommEs: CombinEs avec du celluloid, de l'Ebonitc

ou des matiEres plastiques similaires; aceumulateurs alcalins
avec Electrodes ä base de mEtaux du groupe fer-niekel et
rEcipients en fer nickelE, du type Edison; plaques assemblEes
(40.— c 4,5) 20.— c 4,5;

Apparcils de mesure electrique, y compris leurs pieces dEtachEes:
a) Compteurs: de moins de 5 kg (150.— c 4,5) la piEce 10.—;

de plus de 5 kg (150.— c 4,5) 75.— c 2;
b) Autres, y compris les piEces dEtachEes de compteurs (200.—

c 4,5) 200.— c 2;
Appareils tElEgraphiques et tElEphoniques de toute especc (150.—

c 4,5) 150.— c 2;
Voitures automobiles:

a) VEhicules destinEs au transport des personnes, y eompris
les vEhicules industriels pesant moins de 2000 kg:
1. Chassis comp lets sans carrosserie, pesant 675 kg et moins

(160.— e 4) 160.— c 2,6; plus de 675 kg jusqu'ä 1300 kg
(160.— c 4) 160.— c 3,1; plus de 1300 kg (160.— c 4)
160.— c 3,7;.

2. Chassis complets avec carrosserie, pesant: 950 kg et moins
(160.— c 4) 160.— c 2,6; plus de 950 kg jusqu'ä 1800 kg
(160.— c 4) 160.— c 3,1; plus de 1800 kg (160.— c 4)
,160.—c 3,7;

b) VEhicules industriels: Chassis avec ou sans carrosserie, pesant
2000 kg et plus (120.— c 4) 140.—;

Montres pour voitures automobiles (15 % de la valeur) 12 %;
REveils avec ou sans musique ou sonnerie (15 % de la valeur) 12 %;

Compositions diverses.

Chaussures en tissus, feutres, lisiEres et autres ouvrages dc matiEres
textiles, avec semelles en cuir ou en caoutchouc:
a) Pantoufles et chaussures d'appartement: 1. en tissu, de soie

pure ou mElangE de soie, ou garni de soie, la paire (1.25 c 4)
1.25 c 3,5; 2. en lisiEres ou rognures de drap, en lacets, lanieres
ou cordonncts de coton, de laine ou de lin (60.— c 4) 60.—
c 3,5; 3. en tissus ou Etoffes autres: avec semelles en cuir,
la paire (—.50 c 4) —.50 c 3,5;
Bottincs et souliers: 1. en tissu, de soie pure ou mElangE
de soie, ou garni de soie, la paire (1.50 c 4) 1.50 c 3; 2. en
tissus ou Etoffes autres, sans garnitures fantaisie ni broderie:
avec semelles en cuir, la paire (—.75 c 4) —.75 c 3; 3. en
tissus ou Etoffes autres, avec garnitures fantaisie, broderie,
boueles, ou garnitures en peau: avec semelles en cuir, la'
paire (1.— c 4) 1.— c 3;

Chaussures pour enfants, avec semelles en toutes matiEres, ayant
moins de 17 cm de longueur:
a) en tout ou en partie de peau, ou en tissu de soie pure ou

mElangE de soie, ou garni dc soie, cousues, la paire (—.50 c 4)
—.50 c 3,5;

b) autres, la paire (—.15 c 4) —.15 c 3,5;
Chaussures en cuir, avec semelles autres qu'enbois: Bottes:l. en

euirs ou peaux spEcialement dEnommEs, la paire (3.—c 4) 3.— c 3;
2. en cuirs ou peaux autres, la paire (2.— c 4) 2.— c 3;

Celluloid et matieres plastiques similaires (viscold, cellophane,
cellite, galalithe, masses cornEes ä base de gElatine, dc casEine,
etc.): en masses ou en plaques, feuilles, baguettes ou tubes,
non pol is ni autrement ouvrEs (5 % de la valeur) exempts.

b)

Roumanie. — Interdictions d'importation. A teneur d'une communication
de Bucarest, de nouvelles interdictions d'importation seront probablcment
dEcrEtEes d'ici ä quelques jours. Des renseignements plus dEtaUlEs suivront
dEs qu'ils pourront Etre obtenus.

•
Niederlande

(Aus einem Bericht des schweizerischen Konsulats in Rotterdam.)
Die wirtschaftliche Lage Hollands hat sich in den abgelaufenen drei

Monaten in keiner Weise verbessert. Die Ruhrbesetzung verursachte eine
allgemeine Lähmung in Handel und Industrie, wie auch in der Rheinschifffahrt,

und beeinflusste das gesamte Wirtschaftsleben auf das ungünstigste.
Der Wert der Einfuhr der Niederlande betrug im ersten Quartal 1923

500,684,735 Gulden, derjenige der Ausfuhr 293,067,021 Gulden.

Die für den niederländischen Handel wichtigsten Staaten waren hieran ;

wie folgt beteiligt (Wert in 1000 Gulden):
Einfuhr aus Ausfuhr nach

Deutschland '. 126,646 35.323.
Belgien ' • 53,743 34,806 '
England 80,599 76,698
Frankreich 17,189 31,217
Vereinigte Staaten von Amerika 70,427 15,983
Niederländisch Ost-Indien 26,942 27,235

Total
'

375,546 221,262

Der Aussenhandel mit diesen sechs Staaten maehtc also sowohl nach
dem Wert der Einfuhr als der Ausfuhr zirka 75 % des. ganzen Verkehrs aus.

Die Einfuhr von Schuhen, Stiefeln, Pantoffeln, ganz
oder teilweise aus Leder, betrug im Monat Januar 1923: Total: 2749 q, im
Februar 2784 q, vom 1. bis 16. März 1188 q und im Monatsdurchschnitt des
Jahres 1922 3234 q. Da die holländischen Schuhfabriken mit der ausser-
gewöhnlich starken Einfuhr aus Deutsehland nicht mehr konkurrieren
konnten und dadurch zur Schliessung ihrer Betriebe gezwungen waren, oder'
ihre Arbeiter nur noch eine beschränkte Anzahl Stunden beschäftigen
konnten, was seinerseits eine grosse Arbeitslosigkeit unter den Schuharbei-"
tern zur Folge hatte, verlangten sie von der niederländischen Regierung zum
Schutze ihrer Industrie ein Einfuhrverbot auf Schuhwaren. Gegen dessen
Einführung wurde aus Konsumenten- und Handelskreiscn heftig protestiert, da.
allgemein befürchtet wurde, dass diese Massnahme eine Verteuerung der
Schuhwaren zur Folge haben werde. Ebenso befürchtete man, dass auch
andere Industrien, dem Beispiele folgend, ein Einfuhrverbot verlangen

.könnten. Auch die verschiedenen Handelskammern stimmten gegen die Ein-
führang von Einfuhrverboten.' Das Gesetz ist nun dieser Tage,, trotz aller
Opposition angenommen worden und das Einfuhrverbot bereits in Kraft ge-::
treten.

Die Kohlenausführ von Holland, begünstigt durch die Ruhrbe- >

setzung, nimmt täglich zu und überschritt bereits das Quantum von 6000
• Tonnen pro Tag.

Die Preise für Industriekohlen sollen .befriedigend sein. Man erwartet
für Industriekohlen, Koks und Industriebrikette in der nächsten Zeit noeh
viel höhere Preise. Für den inländischen Konsum sind sie bereits orhöht;
worden, und zwar für Industriekohlen um ein bis drei Gulden, für Koks um,
fünf bis sechs Gulden und für Industriebrikette um vier bis sechs Gulden
pro Tonne. Trotz dieser Erhöhung stehen die Preise tiefer als im Vorjahre,
was durch einen grössern Absatz ausgeglichen wird. Abnehmer sind gegenwärtig

Belgien, Luxemburg, Frankreich, die Schweiz, Italien und selbst noch
Oesterreich, das in den Skodafabriken stets noch holländische Kohlen
braueht. •'

Im Gegensatz zu der grossen Nachfrage nach Industriekohlen bleibt der
Absatz von Hausbrandkohlen gering. Da Belgien viel Anthrazit gegen
niedrige Preise nach Holland liefert, was infolge des niedrigen Standes des
belgischen Frankens möglich ist, waren die limburgischen Minen gezwungen,
den Preis für Nusskohlen I, H und HI beträchtlich herunterzusetzen und zwar
um neun Gulden pro' Tonne.

Der Preis. für Eierbrikette stieg um zwei bis drei Gulden pro Tonne,
was dureh die höhern Preise für Pech auf dem englischen Markte und durch
das geringe Angebot hervorgerufen wurde. Man erwartet, dass aueh für diese
Kohlensorte die Preise weiter steigen werden.

Ueber den Landbau ist wenig zu sagen: Es sind noch grosse Vorräte
ivon Kartoffeln und Zwiebeln vorhanden, die so gut wie unverkäuflich sind.
!Die Kartoffeln werden öfters zu sehr niedrigen Preisen als Viehfutter
verkauft. Die meisten kleinen Landwirte machen denn auch schlechte Zeiten
durch, sie hoffen, dass die diesjährige Kartoffelernte bessere Resultate
bringen werde. Trifft dies zu, • so werden sich viele Produzenten erholen
können, andernfalls werden manche nicht wissen, wie sie dieses Jahr
durchkommen sollen. Viele stützen ihre Hoffnungen auf den von der Regierung in
Aussicht gestellten Landbaukredit.

Die .Landwirtschaf t hat es viel besser, .die Milchprodukte bleiben
teuer und auch die Viehpreise sind wieder etwas gestiegen, sie betragen
zurzeit zirka 400 Fl. für gutes Milehvieh. Besonders die Schweinemästerei
ist für die Züchter sehr rentabel, nachdem die Futterpreise bedeutend billiger
geworden sind. Der Mangel an Heu hat den Bauern im letzten Winter grosse
Ausgaben verursacht. Glücklicherweise konnte das Vieh da und dort infolge
des milden Frühjahres früzeitig auf die Weide gebracht werden.

Der Käsehandel ist gegenwärtig nieht von Bedeutung und das
Angebot gering. Man erhofft jedoch eine Besserung für die nächste Zeit, da
jetzt ein Syndikat von 11 Käsefabrikanten, das den Absatz unter Ausschaltung

des Handels bewerkstelligte,' aufgelöst wurde, so dass deren Produktion

nun wiederum auf den Markt kommen *wird.

Rumänien. — Einfuhrverbote. Laut Mitteilung aus Bukarest werden
wahrscheinlich in den nächsten Tagen neue Einfuhrverbote erlassen. Nähero
Angaben werden folgen, sobald sie erhältlich .sind.

Internationaler Postgiroverkehr. — Service international des virements postaux.
t (Oebtrweisungskurse vom IS. Juni an1) — Cours de reduction ä partir du 15 juin')

Belgique Ir. 31. — ; Dänemark Fr. 99.30: Deutschland Fr.—.006; Italle fr. 26.20;
Oesterreich Fr.—.008; Grande-Bretagne fr. 26. —.

') Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten. — ') Sauf adaptation aux
fluctuation".
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PUBLICITAS S.A.

Societe Immobilize Internationale

MM. Ie3 actionnaires sont convoquEs en

assemblee generale ordinaire
poor fundi, 25 join 1923, h 14% heures, dans les bureaux

de M. Gerdll, regisseur, rue du Stand n° 60, ä Genöve.
ORDRE DU JOUR:

Rapport du conseild'administration. Rapport du commissaire-vEri-
ficateur. Discussion et votation sur ces rapports. Election d'un
commissaire-vErificateur. Propositions individuelles.

Le bilan et le compte de profits et pertes sont dEs ce jour ä la
disposition de MM. les actionnaires chez M. Gerdil. 1719

Le eonseil d'administration.

A. G. Ofenfabrik Sursee
4% % Anleihen 1. Hypothek Fr. 309,000 von 1003
Gemäss Anleihensvertrag gelangen infoige Auslosung

nachverzeichnete 23 Obligationen auf den 1. Oktober 1923 zur Rückzahlung:
Nrn. 35, 40, 44, 47, 83, 89, 102, 105, 107, 121, 122, 129, 162, 199, 216,

222, 230, 234, 275, 280, 283, 289, 294.

Die Verzinsung dieser Obligationen hört mit dem 1. Oktober 1923
auf. Die Einlösung der Titel samt Zinscoupons pro 1. Oktober 1923
erfolgt spesenfrei vom Verfalltage an durch die Luzerner Kantonalbank,
Hauptbank in Luzern und deren Filialen in Willisau, Schüpfheim,
Sursee und Hochdorf, sowie durch die Volksbank in Luzern und Herren
Crivelli & Cie, Luzern. ;1777

Luzern, den 13. Juni 1923.
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schweizerischer Bankverein
BASEL

Zürich - St. Gallen - Gen! - Lausanne
La Chaux-de-Fonds - Neuchätel - Schaffhausen

London
Biel - Chiasso - Herisau - Le Locle - Nyon
Aigle - Bischofszell - Morges - Rorschach - Vallorbe

Gegründet 1872

Aktienkapital Fr. 120,000,000. — Reserven Fr. 33,000,000. —

Wir sind gegenwärtig zu pari Abgeber von

4Vlo Obligationen unserer Bank
auf 4 oder 5 Jahre fest
gegen bar oder im Tausch gegen

gekündigte und kündbare eigene Obligationen.

Die Obligationen werden am Ende der Laufzeit
ohne Kündigung zur Rückzahlung fällig. Die
Titel lauten auf den Namen oder den Inhaber
und sind mit Halbjahrescoupons per 15. Januar

und 15. Juli versehen.

Die Kosten des eidgenossischen Obligationen'
Stempels gehen zu unsern Lasten.

Basel, im März 1923.

133 Die Direktion."

RechnuntSsruf
Die Kuranstalt A.-G. Rothenbrunnen ist infolge Verkaufs des Effektes

an den Kantou in Liquidation getreten. Die Liquidation wird durcb deu Verwal-
tnngsrat durchgeführt uud werden somit sämtliche Gläubiger der Gesellschaft gemäss
Art. 712 des S. O, R. aufgefordert, ihre Ansprüche bis 15. Juli 1933 an deu Ver-
waltnngsrat in Chur schriftlich einzureichen. ,1741 (OF 1483 Cb)

Cbnr, den 31. Mai 1923. Für die Kuranstalt A.-0. Roihenbrunnen:
Der Verwaltungsrat.

Hau HO/in lern

Generalversammlung
Samstag, den 30. Jnnl 1923, um 11 Uhr, im Bürgerhaus,
L Stoek (Mfinnerchor-Lokal), Neuengasse Nr. 20, in Bern

TRAKTANDEN:
1. Genehmigung des Protokolls der ausserordentlichen

Generalversammlung vom 18. November 1922.
2. Entgegennahme des Berichtes des Verwaltungsrates über das

Geschäftsjahr 1922.
3. Rechnungsablage, Bericht der Kontrollstelle, Beschluss über

Genehmigung der Jahresrechnung, Verteilung des Reingewinnes

und Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
4. Neuwahl der Kontrollstelle.-
5. Verschiedenes. 1751

Die Jahresrechnung und der Bericht der Kontrollstelle liegen von
heute an im Bureau der Herren Fi Müller Söhne, Notariats- und
Sachwalterbureau, Spitalgasse Nr. 36 (von Werdt-Passage), in Bern, zur
Einsicht der Herren Aktionäre auf.' Am gleichen Orte hat auch der
Ausweis über den Aktienbesitz nach § 11 der Statuten stattzufinden.

Bern, den 12. Juni 1923.
Per Verwaltungsrat.

Mi du fliein de fei He-SepeHitt
Messieurs les actionnaires sont convoquAs en :

assemble g£n£rale ordinaire
Sour le samedi, 30 jnin 1923, ä 14 heures, h I'Hötel de

ille d'Aigle, avec l'ordre du jour suivant:
1. Comptes et rapports du conseil d'administration et des vAri-

ficateurs. :

2. Votation sur les conclusions de ces rapports et decharge au
conseil d'administration et aux contröleurs.

3. Nominations statutaires.
4. Communication du conseil d'administration concernant le

röglement des entrepreneurs Blanchod et Cie et approbation
des decisions y relatives.

5. Propositions individuelles.
Le bilan, les comptes et les rapports seront A la disposition de

Messieurs les actionnaires au bureau de la compagnie A Aigle A partir
du 18 juin 1923.

' Les cartes d'admission A 1'assemblAe seront dAlivrAes Jusqu'au
vendredl, 29 juln, ä midi, contre dApöt des actions aux:

bureaux de la SociAtA de Banque Suisse A Lausanne et A Aigle,
bureau de M. H. Tenthorey,' administrateur, A Ormont-dessous,

greife municipal d'Ormont-dessus.
NB. Les actionnaires presents A 1'assemblAe recevront k tissue

de celle-ci im permis de libre parcours pour une course aller et retour,
valable jusquau 31 dAcembre 1923. .1759 (24143 L)

Le eonseil d'administration.

Liquidation der Murser Handelsbank

Aufruf an die Glüubä^er
Die Gläubiger der Freiburger Handelsbank sind zu wiederholten Maien

eingeladen worden, ibre Titei vorzuweisen zwecks Erledigung ihrer Guthaben
gemäss den Konkordatsbestimmungen. ;(2506 F)

Alien denjenigen, welche dieser Einladung noch nicht nachgekommen
sind, wird hiermit zur Kenntnis gebracht, dass ihnen zur Erfüllung dieser
Formalität eine letzte Frist bis zum 10. Juli nächsthin angesetzt

wird. Freiburger Staatsbank.

Mitteilung und Autforderung der

Hm IL- 0. in Liili
• Nachdem die Liquidation der Schuhfabrik Brittnau A.-G.

durchgeführt ist, wird dieselbe im Handelsregister gelöscht.
Die Liquidations-Anteile werden den Aktionären ausbezahlt.
Es ergeht hiermit an die Aktionäre die Aufforderung, ihre Aktien

beim unterzeichneten Liquidator zwecks Einlösung bis 30. Juni 1923
vorzuweisen.. -1569

Nach diesem Zeitpunkt wird der Betrag der nicht ausbezahlten
Liquidationsanteile bei der Bank in Zofingen deponiert bis zum
Ablauf der gesetzlichen Verjährungsfrist von 10 Jahren.

Ebenso können die bis dahin noch nicht eingelösten unverjährten
Dividenden-Ansprüche bis 30. Juni 1923 ebenfalls beim unterzeichneten
Liquidator angemeldet werden. Nach Ablauf dieser Frist wird der
ausstehende Betrag bei der Bank in Zofingen in gleicher Weise wie
für die Aktien deponiert bis nach Ablauf der gesetzlichen Verjährungsfrist

von 5 Jahren.
Bern, den 31. Mai 1923.

Schuhfabrik Brittnau A.-G. in Liq.,
Der Liquidator:

Treuhand« A Revisions-Kontor
E. Eichenberger, Bern

Bureau: Schanplatzgasse 11

Gesellschalt der Montreux-Berner ODerland Bahn
Den tit. Obligationären der Montreux-Beruer-Oberland-Bahn wird zur Kenntnis

.gebracht, dass die Ihnen laut den Bestimmungen des Konkordatsverfabrens
zukommenden Prioritätsaktien, sowie die Obligationen mit netten Couponsscheinen von heute
{an bei folgenden Banken erhoben werden können: Kantonalbank von Bern, In Bern;
iComptoir d'Escompte de Genöve, in Lansanne; Banque de Montreux, in Montreux.
I Eine Publikation betreffend den Austausch der "Aktien I. Klasse wird später
«erfolgen. ;1766

I Montreux, den 12. Juni 1923.
I Die Direktion.

rnoi!
I Messieurs les obligataires du cherain de fer Montreux-Oberland bernois sont in-
jformös que les actions prlvlligläes qui ieur revieunent conformöment aux clauses du
'concordat, ainsi que les obligations munies des nouveiies feuiiies de coupous, peuvent
•ßtre retlröes dös ce jour: ä la Bauqne Cantonale de Berne, & Berue ; au Comptoir
d'Eseompte de Genöve, ä Lausanne; ä la Banqae de Montrenx, ä Montrenx.

Un avis uitörieur indlqnera la date de remise des aetlons de 1« classe.

Montrenx, le 12 juln 1923. ;1765

La direction.

jodete do Ho de fei Holaire de lue i iotaoa-lleiala
•• L'aosemblAe gönörale ordinaire de* actionnaires deiasociötö est

couvoquöe pour Je samedi, 30 jnin 1923, ä 16 h., ä l'Hötel Chäteau Bellevne, ä Slerre.

;ORDRE DU JOUR: 1. Rapport du conseil d'admlnistratiou sur l'exercice 1922'.
' 2. Rapport des contröleurs. 8. Discussion et votation' sur les conclusions de

ces rapports. 4. Nominations statntalres.
Le bilan et les comptes, ainsi que le rappoTt des contröleurs. seront ä la disposition

de Messieurs les actionnaires dans ies bureaux de la compagnie, ä Sierre, ä

partir du 18 juiu 1923.
1 Les cartes d'admission ä l'assembiöe seront dölivröes jusqu'au 29 juin, ä midi,
'contre döpöt des aetlons ä Slerre:, au Crödit Sierrois et ä la Banque Populaire de
:Sterre; ä Berne: ä la Banque Cantonale de Berne; ä Montrenx: ä la Banque de Mou-
.treux; ä Genöve: ä la Banque H. Boveyron & Cie.; ü Lausonne: au Comptoir d'Es-
'compte de Genöve, siöge de Lausanne. ; 1746

Slerre, ie 11. juin 1923.
Le president du conseil d'administration: H. Boveyron.

Socictf de conserves Alimenfaircs
de la Vollme da Rhöne, saxon

Les obligations suivantes sont sorties au tirage pour Atre rem-
iboursAes au pair Fr. 500. ;1764

Emprant 4% % de fr. 250,000
Nos 20, 47, 57, 72, 94, 113, 144, 151. 175, 199, 213, 241, 272, 297 303,

332, 363, 373, 392, 399, 412, 436, 470, 493.

Emprant 4% % de fr. 100,000
N«« 13, 69, 71, 111, 130, 135, 157, 160, 195.

L'intArAt des sus-dites obligations cesse de courir dAs 1'AchAance.
Ces titres seront remboursAs avec leur coupon A 1'AchAance du

15 juin et du 31aoüt respectivement: A Saxon au siAge social; A GenAve
au Comptoir d'Escompte de GenAve, A la SociAtA ae Banque Suisse;
A Vevey au Comptoir d'Escompte de GenAve, A l'Union de Banques
Suisses; A Montreux A la Banque de Montreux.

S«xon( le 13 juin 1923.
Le eonseil d'administration.
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Hemer Alpenbahn«Gesell&chafI
BERN-LDTSCHBERG-SIMPLON

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Mooag,'den 9. Juli 1923, nachmittags 3 Uhr, im Rathaus in Bern

Verhandlungsgegenstände:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Rechnungen und Bilanz

des Jahres 1922. • •

2. Wahl der Kontrollstelle für das Geschäftsjahr 1924.
Die Aktionäre, die der Versammlung beiwohnen oder sich an

derselben vertreten lassen wollen, haben ihre Aktien oder
Depotscheine wenigstens drei Tage vor dem Versammlungstage bei der
Hauptbuchhaltung der Gesellschaft in Bern, Genfergasse 11, oder
wenigstens, sechs Tage vor dem Versammlungstage bei den unten
erwähnten Stellen zu hinterlegen; dagegen erhalten sie Eintrittskarten
zur Generalversammlung. -1767 (4253 Y)

In der Schweiz können die Aktien deponiert werden:
In Bern: bei der Hauptbuchhaltung der Berner Alpenbahn-Gesellschat

B. L. S., bei der Kantonalbank Bern, bei der Spar- & Leihkasse; in
Basel: bei der Schweiz. Eisenbahnbank, bei dem Schweiz. Bankverein,
bei der Basler Handelsbank, bei den Herren A.S arasin & Gie.; in
Genf: bei der Union, financiöre de Genöve; in Zürich: bei der Eidg.
Bank A.-G., bei der Schweiz. Kreditanstalt, bei der A.-G. Leu & Gie,
bei den Herren A. Hofmann & Gie.

In Frankreich können die Aktien deponiert werden bei den in den
betreffenden Publikationen der «Petites Affiches» und «Affiches Pari-
siennes» angegebenen Bankhäusern.

Die Jahresrechnungen und die Bilanz, sowie der Befund der-
Kontrollstelle liegen vom 25. Juni 1923 an zur Einsichtnahme durch die
Aktionäre auf in den Bureaux der Direktion in Bern, Genfergasse 11.

Bern, den 12. Juni 1923. Namens des Verivaltungsrales,
Der Vizepräsident: Lohner.

Papierfabrik Perlen
Die Aktionäre werden hiermit zur diesjährigen

ordentlichen Generalversammlung
auf Dienstag, den 20. Jnni 1923, vormittags 11 Uhr, in
das Hotei da Lac in Luzern, eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung

pro 1922/23 und Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
2. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
3. Wahl des Verwaltungsrates und der Kontrollstelle.

Die .Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Bericht
der Rechnungsrevisoren können vom 18. Juni an gegen Ausweis
über den Aktienbesitz auf dem Bureau in Perlen eingesehen werden.;
Die gedruckten Jahresberichte sind ab 26. Juni von der Geschälts-
leitung in Perlen erhältlich. Die Stimmkarten werden vor Beginn'
der Versammlung verabfolgt. 1745

Zürich, den 12. Juni 1923. i
Namens des Vemallungsrates,

__J. Der Präsident: E. Usteri-Pestaiozzi.

Spinnerei Plurg A.G. in Nnrg
—— i

Einladung zur nrdenilictien Generalversammlung der Aktionäre

auf Freitag, den 29. Juni 1923, nachmittags 4 Uhr, im
Bureau der Gesellschalt in Zürich 1, Bahnhofstrasse 40

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung pro

31. März 1923, des Berichtes der Rechnungsrevisoren und
Entlastung des Verwaltungsrates.

3. Beschlusstassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Ersatzwahlen eines Mitgliedes des VerwaltungsrateB und des

Stellvertreters der Rechnungsrevisoren. 1681
5. Verschiedenes.

Murg, den 6. Juni 1923.
• Der Verwaltungsrat.

Siafllgcmcinflc luzern
Rückzahlung von Obligationen

Gemäss Amortisationspian und zufolge der vorgenommenen vorsehriftsgemässen
Auslosung gelangen folgende Obligationen zur Rückzahlung:

I. 3J4 % Anleihen von 1807.
46 Obligationen, rückzahlbar am 30. Juni 1923: 185, 217, 444, 445, 467, 471,

484, 525, 552, 553, 591, 618, 629, 787, 796, 853, 913,.965, 968, 988, 1018, 1189,
1233, 1292, 1408, 1410, 1411, 1429, 1574, 1734, 1742, 1779, 1796, 1886, 1967, 1977,
2029, 2131, 2160, 2185, 2210, 2336, 2361, 2400, 2439, 2491.

4Vi % Anleihen von 1912.
94 Obligationen, rückzahlbar am 1. Oktober 1923: 5, 35, 150, 157, 257, 273,

321, 354, 518, 563, 673, 684, 807, 819, 850, 867, 1030, 1083, 1172, 1303, 1325, 1384,
1420, 1530, 1534, 1546, 1643, 1732, 1900, 2011, 2031, 2116, 2240, 2241, 2337, 2430,
2452, 2566, 2648, 2679, 2852, 2853, 2873, 2881, 2986, 3022, 3131, 3151, 3179, 3202,
3231, 3267, 3293, 3390, 3397, 3441, 3458, 3468, 3571, 3589, 3596, 3603, 3650, 3673,
3720, 3878, 3888, 3958, 3980, 4029, 4113, 4154, 4200, 4254, 4272, 4298, 4303, 4312,
4343, 4347, 4396, 4407, 4612, 4655. 4627, 4743, 4825, 4834, 4901, 5026, 5053, 5054,
5120, 5198.

Die Rückzahlung dieser Obligationen erfolgt gegen .Elnlieferang der Titel und
der nicht verfallenen Zinscoupons bei den in denselben bezeichneten Zahlstellen, und
es hört mit dem Rückzabiungstermln deren Verzinsung auf. (1795 Lz) ;706

Luzern, den 12. März 1923. Die etfidtieche Finanzdirektion.

Jmiffirauftaiiii Gesellschaft
Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre

Freitag, den 29. Juni 1923, vormittags 10 Uhr
im Hotei Bristol in Bern

TRAKTANDEN.:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung

über das Jahr 1922.
2. Wahl der Kontrollstelle. -1772

Zutrittskarten zur Generalversammlung für die Aktien I. und
H. Ranges können gegen Ausweis über den Aktienbesitz unter
Beilegung arithmetisch geordneter Nummernverzeichnisse bis und mit dem
26. Juni bezogen werden bei der Spar- & Leihkasse in Bern, der
Bankaktiengesellschaft Guyerzeller in Zürich und der Schweiz.
Bankgesellschaft Zürich und Winterthur.

Rechnung und Revisorenbericht liegen von heute an im Bureau
der Gesellschaft in Eigergletscher auf.

Eigergletscher, den 8. Juni 1923.
Namens des Verwallungsrales,
Der Präsident: von Saiis.

EfeUr. sirassanaflnin ia Kanon zog

Die Aktionäre werden hiermit zur.

ordentlichen Generalversammlung
auf Freitag, den 29. Juni 1923, um 11 Uhr 20, in den
Kantonsratssaal in Zug eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Protokoll. •. -1770
2. Abnahme von Bericht und Rechnung pro 1922 und Entlastung

der Direktion und des Verwaltungsrates.
3. Wahl des Verwaltungsrates und dessen Präsidenten.
4. Wahl der Rechnungsrevisoren und deren Stellvertreter.

Die Stimmkarten, welche einzig zum Besuche der Generalversammlung

berechtigen, können gegen genügenden Aktienausweis vom
22. bis 28. Juni 1923 an den. Stationskassen in Zug-Kolinplatz, Unter-
ägeri, Oberägeri und Menzingen bezogen werden.

Ebendaselbst wird den Herren Aktionären auf Wunsch der
X. Geschäftsbericht pro 1922 abgegeben.

Zug, den 14. Juni 1923.
Der Präsident des Verivallungsrates:

Spiilmann.

Gompagnie du Giiemin fle Fer Alple-Leusin

A§§emblee generale
Messieurs les actionnaires sont convoquös en assemblöe generale

ordinaire pour le mardi, lOJnin .1923, & 14heures, a ia
Maison de Viile (1er ätage), a Aigie, avec l'ordre du jour suivant:

1. Rapports du conseil d'administration et des contröleurs.
2. Approbation des comptes et de.lä gestion au 31 döcembre

1922, döcharge au conseil d'administration, ainsi qu'aux
contröleurs.

3. Votation sur le. conclusions de ces rapports.
4. Nominations statutaires.
5. Propositions individuelles.

Le rapport de gestion, les comptes et le rapport de MM. les
contröleurs sont ä la disposition des actionnaires au bureau de la
compagnie ä Aigle, ä partir du 7 juin 1923. ,1611 (23891 L)

- Les cartes a'admission ä l'assemblöe gönörale seront dölivröes
jusqu'au 18 juin, ä midi, au Gomptoir d'Escompte de Genöve, ä
Lausanne, ä la Banque de Montreux, ä Montreux et au bureau de
la compagnie, ä Aigle, sur presentation des actions.

Aigle, le 2 juin 1923.
Le conseil d'administration.

NB. Les titulaires des cartes d'admission ä l'assemblöe gönörale
auront droit au libre parcours sur tout le röseau pendant la journöe
du 19 juin 1923.

Ferrouia elettrica BeHinzona-Mesocco

Äwwisw di conwocazione
I signori azionisti sono convocati in

assembles ordinaria
per ii giorno 29 giugno 1923, alle ore 14, a Meeocco, per deiiberare sulle
seguenti • .1768 (6582 O)

TRATTANDE-
1. Rapporto sulla gestione 1922.
2. Rapporto dei revisorl dei conti.
3. Dcstinazione. saldo attivo 1922.
4. Approvazione del biiancio e scarico ai consiglio d'amininistrazione.

• • 5. Nomina 7 membri dei consiglio d'amministrazlone.
I signori azionisti ehe desiderano e che hanno ii diritto di parted pare ail' as-

sembica sono invitati ad annunciarsi sino ai 28 glugno correntc presso Ia direzione
delia societä ik Mesocco, indicando ii numero dcllc azioni -che si trovano in ioro
possetso e ritirando ia rispettiva tessera d'ammissione. Questa tessera dä diritto nei
giorno deii' assembiea. ad una corsa gratuita andata e ritorno suli' intiera tratta. In
casi dubbi l'amministrazionc 6 in diritto di esigere 11 deposito deiie azioni. Resoconto
e rapporto dei revisorl sono a disposizione dei signori azionisti a paTtire da] 25

giugno corrente.
Mesoeeoj 12 giugno 1923.

Pella Societä delta Ferrovia elettrica Bellinttona-Mesoeeo,
Ii presideute: Giov. Sehcnardi.
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E1WRUNT 5°|o
de la

ii i! I «in
de Cr.S,OOOfOOO

Dans le but de consolider sa delte en banque, la Soeldtd Anonyme l'Ettgergle de l'Ouest-Saisse- - - - - - ,1757 258 L)

obligations sont productives d'int6r6t au taux de 5 % 1'an k partir du 30 juin 1923; elles sont munies de 30 coupons
semestriels 6ch6ant les 30 juin et 31 decembre de chaque annee, le premier ä l'6ch6ance du 31 dycembre 1923.

3. L'emprunt est cr66 pour une duröe de 15 ans et sera remboursable, au pair, sans autre avis, le .30 juin 1938.
La Soci6t6 debitrice ce reserve la faculte, moyennant un avertissement de 3 mois, de rembourser l'emprunt k

une 6ch6auce de coupons des et y compris le 30 juin 1933.
Les obligations presentees au remboursement doivent fttre munies de tous leurs coupons non 6chus, k döiaut

de quoi le montant des coupons manquants sera deduit du capital. Les obligations cesseront de porter inter&t k
partir du jour fix6 pour ce remboursement. ;

4. Les coupons 6chus, sous deduction de l'impöt federal sur les coupons, et les obligations remboursables seront
payes sans frais aux guichets de tous les siöges de la Banque Populaire Suisse.

5. L'emprunt n'est pas garanti par des gages speciaux, mais la Society s'engage k ne pas donner ii de iuturs
emprunts des garanties speciales sans les accorder aussi aux obligations du present emprunt.

6. Toutes les publications relatives au present emprunt seront valablement faites par une seule insertion paraissant
dans la Feuille offlclelle Suisse du commerce et dans la FeuIIle des avis offlcielt du cantoa de Vaud.

7. La Societe s'engage k demander l'admission du present emprunt ä la Bourse de Lausanne et ä l'y maintenir
pendant toute sa auree.
La Societe Anonyme l'Energie de l'Ouest-Suisse (EOS), dont le siege est k Lausanne, a et6 iondee en mars

1919 dans le but d'assurer, par voie de cooperation entre les usines 61ectriques existantes ou k creer et par le moyen
d'un röseau d'art6res k haute tension, l'utihsation rationnelle et intensive des forces hydrauliques de la Suisse occi-
dentale et de favoriser le developpement des entreprises de distribution d'energie eiectrique. La Societe peut prendre
toutes mesurses propres k assurer la realisation de ce but

Le capital social est actuellement de fr. 5,200,000 entierement libere.
Les principaux actionnaires sont :

La Ville de Geneve (Services Induslriels)
La Ville de Lausanne (Services Industriels);
La S. A. l'Electricite Neixchäteloise, k Neuchatel (k laquelle participent les Villes de Neuchätel, Le Locle et

La Ghaux-de-Fonds); • 1

Le Service Eiectrique de la Ville de Bäle;
L'Etat du Valais;
La Society Franco-Suisse pour l'lndustrie Eiectrique, k Genfeve;
La Soci6te Romande d'Electricity, ä Territet;
Les Entreprises Electriques Fribourgeoises, ä Fribourg;
La Soci6te de l'Usine Eiectrique des Cl£es, k Yverdon;
La Society des Forces ölectriques de la Goule, k St-Imier.

Le conseil d'administration est actuellement compose de:
MM. Jean.Landry, iogönieur, president et administrateur dölögui, k Lausanne;

Pierre de Meuron, d6put6 au Conseil des Etats, k Neuchate, vice prösident;
Henri Calame, conseiller d'Etat, k Neuchätel;
A. Fllllol, directeur-ajoint du Service Eiectrique de la Ville| de Genöve;
A. Boissonnas, administrates-delegue de la Sbci6t6 Franco'Suisse pour l'lndustrie Eiectrique, ä Genfeve;
R. Neeser, directeur de la S. A. des Ateliers des Charmilles, ä Genäve;
A. Freymond, syndic de la Ville de Lausanne; '

E. Dubochet, directeur commercial de la Sociytä Romande d'Electricity, k Territet;
V. Buchs, conseiller.d'Etat, ä Fribourg;
A. Waeber, ingenieur en chef des Entreprises Electriques Fribourgeoises, k Fribourg;
E. Payot, directeur du Service Eiectrique de la Ville ae Bäle;

auxquels viendra s'ajouter prochainement, en quality de reprysontant de l'Etat du Valais, M. R. Evfiquoz, avocat, ä
Sion, vice-prysident du Conseil national.

Le bilan et compte de profits et pertes au 31 dycembre 1922 se piAsentent ainsi:
Actif Bilan au 31 ddcembre 1932 Passif

Linnes primaires et postes de
transformation

Usines '

Travaux et concessions i;
Marchandises en magasin
Mobilier

« • '« V

i
' I

Fr. ct.

2,150,076 40
6,657,938 80
1,608,769 95

95,450 55
1 —

10,512,236 70

Capital-actions (dont fr. 3,200,000, versys
le 31 dycembre 1922)

Fonds de reserve statutaire
Banques
Profits et pSrtes (se rapportent ä un

capital versy de fr. 2,000,000)

Profit« et Perte« au 31 dtcembre 1922

Fr. ct.
Frais d'exploitation 101,844 —:

Intyryts debiteurs 76,252 25
Solde pour balance 216,806 80

394,903 05

Report du'solde au 31. dycembre 1921
Produit de l'exploitation

Fr. Ct.

5,200.000 mv
7,155 60

5,088,274 30.

216,806 80

10,512,236 70

Fr. Ct,
15,956 25

378,946 80

394,903 05

Cet emprunt est mis en vente, jusqu'ä concurrence du disponible, aux conditions suivantes par les ytablisse
ments de banque ci-aprys ddsignys:

1. Le prix de vente est fixy k

99%
en ajoutants les intdryt k 5% si la libyration intervient aprds le 30 juin 1923.

2. Les demandes seront servies au fur et ä mesure de la rentrye jusqu'ä ypuisement du disponible.
3. Le paiement des titres cydys aura lieu du 30 juin au 30 septembre 1923.
4. Lors du paiement les. souscripteurs recevront des certificats provisoires qui seront ychangys le plus rapide-

ment possible contre les titres dyfinitifs.
5. Le timbre fydyral d'ymission est k la charge de l'EOS.

Lausanne : Banque Popuiaire Suisse.
Banque Födörnle S. A.
Comptoir d'Escompte de Gen&ve.
Crödlt Suisse.
Union de Banques Suisses.
Union Vaudoise du Crödlt.
Bory, de Cdrenville & Cie.
Bugnion & Cle.
de Meuron & Sandoz.
Banque CommerciaJe de Lausanne

(Ch. Schmldhauser & Cle).
Bdle: Banque Populaire Suisse et ses agences.
Berne s Banque Populaire Suisse.
Blenne: Banque Populaire Suisse,
Brigne : Banque de Briguc.

Brigne: Banque Coop6rative Suisse.
Bnlle: Banque Populaire Suisse.

Banque Populaire de la Gruydre.
Chauz-de-Fonds : Union de Banques Suisses.
Fleurior: Union de Banques Suisses.

Sutter & Cle.
Fribourg: Banque Populaire Suisse et ses

agences.
Genire: Banque - Popuiaire Suisse et ses

agences.
Union, de Banques Suisses.

Martlgny: Banque de Martlgny.
Montreux: Banque Popuiaire Suisse,

Banque de Montreux.

Montrenz: Union de Banques Snisses.
Nenebttel: Banque Cantonale Neuchftteioise

' et ses succnrsales.
Comptoir d'Escompte de Gcnive.
Bonhöte & Cie.
Du Pasquier, Montmoilin & Cie.

Sion: Banque Cantonaie du Vaials.
Verey: Comptoir d'Escompte de GcnAve.

Credit du Ldman.
Union de Banques Suisses.
de Pal&denx & Cie.

Yverdon : Crtdlt Yverdonnois.
Zurieh: Banque Populaire Suisse, son comptoir

et ses agences,

HOTEL
Tchönegg
'«MNKDMüt

Pension

Seeblick
im erstklassigen

Luftkurort 16M

USCHI b. Splez
Bekannt gute Küche.

Grosse Terrasse.
Pensionspreis Fr. 7.—

Closet-

Papier
la Qualität

zu Vorzugspreisen

P. Gimmi & Co.

z. Papyrus >I0M

S*. Gallen

Kassenschrinke
Gehelm-Elnmanerkassen

Wandlresore ,1006
Kassetten

B. Schneider
Union-Kassenfabrik

Zürich, Gessnerallee 36

Verfug« Sie PmjtH Hr. 41

Hermann Frisch
ZÜRICH 6
Weinbergstrasse 57

Gegründet 1899

be so r g t
Einrichtung und
Nachtragung von Buchhaltungen

alier Systeme,
Bilanzen Revisionen,

| Ordnen und Nachtragen
vernachiässigterBQcher,
Expertisen, Steuerangelegenheiten

etc. :2556

80,000 Fr.
gesucht durch Genossenschaft,

Kommandite, oder
eventuell auch durch A.-G.
Inleressante Position für
Person erfahren in
Administration und Reise. Betr.
Publikation und Druckerei.
.Geschäft mit Zukunft und
guler Rendite. Offerten von
seriösen Reflektanten unter
Chiffre Y 2459 U an Pnbllel-
las Lausanne. ;1717

Plagasin
d Lausanne

avec piusieurs vitrines,
au eentre des affaires,
A loner pour 1924. itm

IhiM I nitre
Ecrire sous R 12586 L

Pnbileitas Lausanne.
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Hotel
Kurhau«

Merg" 1050 Meier liber Meer
Neues komiort. elngerlcht. Famlllenhotel mit eigen. Wiesen

und Wald. Ruhige, geschützte Lage. Grosse geschloss. und
offene Terrassen mit herrl. Blick auf Wetterhorngruppe, Roscn-
lauigletscher. 70 Betten. Sorgfältige Küche. Zentralheizung.
Tel. 203. Massiger Pensionspreis, lllustr. Prospekt.

Neuer Besitzer: E- Wiegfmd'WllU,
vom altbekannten Karhaus Hohfluh.

Arosa Edenhoiel
In schönster, freier Lage am Obersce. Pensionspreis von
Fr. 11. - an. .1321 (651 Ch)
' ' n. Mettler. Besitzer.

RcchnvintSsruf
Zwecks Feststellung der Aktiven rund

Passiven der Firma G. Holliger A Co. A. G.
in Bern, werden ailfällige Gläubiger und An-
Sprecher aufgefordert, ihre Ansprüche an diese
Firma schriftlich bis zum 25. Juni'1923 dem
Unterzeichneten einzureichen: ;1662

Bern, den 7. Juni 1923.

Der Beauftragte der Firma G. Holliger & Co. A. G.:

Fritz Heyer, Fürisprecher
Spitalgasse 14, Bern«

Bahnstation I

zwei siunaen uon

Luzern und Manen
1010 Meter fiber Heer

Zum Kur- und Ferien - Aufenthalt bestens empfohlen.

Prospekte durch die offizielle^ Verbchrsbnreans und die
Direktion: Chr. MQIIer. '

un

firand Hotel
iiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiin

Lnltkürort l.Hanges

Slmmenlhal
1260mU.M. =z _ „„EröffniiiiQ 20. Juni

Kurarzt: Dr. H. Frey. Autoverkehr nach
Direktion: -ism dem Hotel gestattet.

R. Kunz-Rebmann. Pension v Fr.l2 an.

Holding^Akfiengesellschaft
llnHip to M s Wii fl.fi.

p. % • ;

Die Aktionäre werden hiermit zur

2. ordentlichen Generalversammlung
auf Freitag, den 22. Juni 1923, 15 Uhr in das Sitzungszimmer des
Bankhauses ßlankart & Cie. K. A. G. in Zürich 1, Börsenstr. 16, zur Behandlung
folgender Traktanden eingeladen:

1. Abnahme des Geschäftsberichtes und Jahresrechnung für das
Geschäftsjahr 1922, Entgegennahme des Berichtes der
Kontrollstelle.

2. Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat und Exekutivaus-
schuss. -1771

3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahl des Verwaltungsrates.
5. Wahl der Kontrollstelle und Festsetzung deren Entschädigung.
6. Kapitalerhöhung.
7. Diverses:

Jahresrechnung und Revisorenbericht liegen vom 16. Juni an beim
Bankhause Blankart & Cie. K. A. G. auf, woselbst auch Stimmkarten
gegen Ausweis über den Aktienbesitz bezogen werden können. >

Zürich, den 12. Juni 1923.
Per Verwaltnngsrat.

Compagnie du Tramway iieupier - collonges

Messieurs les actlonnaires sollt convoquäs en

assemblee generale ordinaire
•u si£ge social ä • Annemasse, arrondlssemcot de St-Jnlien (Baule-Savole) en l'dtnde
de Me Moret, notalre, le samedl, 30 jnln 1023, ill heures.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport de gestion du conseil d'admlnistration pour l'exercice 1922.
2. Rapport dn commissaire-vörificateur. '

3. Approbation de la gestion et des comptes pour l'exercice 1922.
4. Nomination d'un administrates.
5. Nomination d'nn commlssaire-vdrificatenr.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport dn commissaire värifica-
teur seront & la disposition .de Messieurs les actlonnaires an siige social A partir du
15 Jnin 1923. .1774 (4825 X)

Annemasse, le 13 Jnin 1923.
Le conseil d'admlnistration.

Mraim
des

I, Aniiiliiiias des KainiK an nn 1113

UM FT. U00.M
raun Kr w.Jnnl IWJ

Die Obligationen dieses Anleihens sind am 30. Juni 1923 zur
Rückzahlung fällig und hört mit 'diesem Zeitpunkte die Verzinsung auf.

Die Rückzahlung des Anleihens erfolgt durch unser Institut von
heute an spesenfrei, unter Verrechnung der Ratazinsen bis 30. Juni 1923.

Mit den Obligationentiteln ist auch der zufolge Rückzahlung des
Anleihens nicht mehr zur Einlösung gelangende Coupon Nr. 21 per
31. Dezember 1923 einzureichen. Fehlende Coupons werden bei der
Titeleinlösung in Abzug gebracht, ;1780

Zug, den 15. Juni 1923.

Zuger Kantonalbank.

TOP FR EINIGER

»WS

TOPFREINIGER-FABRIK
UNO

PUTZTUCHWEBEREI

DREISPITZ
LEOR HERB * BASEL '

I (Hartholz)

In gutem Zustande
In unnzen Wagons geliefert

Henri Falvre, Köhler,
Mnrlnnx (Bern). .,810

I

Fttici i winner

Bankgeschäft

Devisen

ZttricXm

Börsenstrasse 22

Telephon
' Börse: Selnau 59.66
Bureau: Selnau 76.95

.1509 (2130 Z) '

'Angeschener, tüchtiger' Kaufmann mit. eigenem Geschäft
in industrieller Gee'end.der'Schweiz,' sucht die

einer.bedeutenden, gut eingeführten Handels- oder Fabri-
kationsfirma, gleich weleher Branche, zu' übernehmen.

Offelten unter Chiffre F4214 Y, an Pnblleilns Bern.

Sensal Barluss, Rem
älteste, unabhängige Agentur für Placierung
von aktiven und stillen Kommanditären für
Handel und Industrie. Hat fortwährend Kapitalofferten

in grossen Summen aus der ganzen
Schweiz zu placieren. Diskretion. ;1644

CMa de ler Iddimal du IMHrauers
teilee otta'e extraofdinaire et. orditiaire des actionnaire:

Le conseil d'administrätion convoque les porteurs d'aetions en
assemblöe «enörale extraordinaire' et ordinaire pour le samedl«
30 jnin 1923, ä-14 Vi'heures, salie.du eonseii d'admlnis-
tration ä Fienrier, Avenue Daniel r Jean Bfehafcrd.

i .• •

Assemblee extraordinaire, ä heures

ORDRE DU JOUR:
Revision des Statuts.

Assemblee ordinaire, immödiatement apres I'assemblSe extraordinaire

ORDRE DU JOUR:
v.

1. Rapports du conseil. d'administration et des contröleurs sur
.ia gestion et les comptes.de. 1922. Approbation de Ja gestion
et des comptes.

2. Nomination des contröleurs et suppiöants pour 1923.
3. Election de membres au conseil a administration.

Le bilan et les comptes, ainsi que ie rapport du conseil
d'administration et celui des contröleurs, seront a partir du 20 juin ä la
disposilion des actionnaires chez ie secretaire de ia compagnie,
M. H. L. Vaucher, notaire, & Fleürier.

Tout actionnaire devra justitier de sa qualitö.
II est accordö aux actionnaires porteurs d'une action de cinq

cents francs ou de parts d'aetions pour une pareille valeur, circulation

gratuite sur la ligne, le jour de i'assemolöe gönörale. Les titres
devront ötre exhibes. .1773: (1613 N)

Fieurier, le 15 juin 1923.
Direction de la compagnie.

Union Vaudoise du Credit
Nous avisons les porteurs d'obligations de l'Etahlissement que

nous dönon^ons au remboursement, pour leurs öchöances respectives,
les titres ci-aprös: • • }i698 (H 260 L)
1. Titres crees ä I an de terme aux taux de 4Va % et 5 % echeant

du Ier au 30 juillet 1923.

2. Titres cr66s ä 3 ans de terme aux taux de 43/4%, 5V4 %, Pi-Sfo
et 6%, Echeant du 20septembre 1923 au 30 septembre 1924.

3. Titres crees ä 5 ans de terme aux taux de 43/4% et 5 % Gcheant
du Ier octobre 1923 au 30 septembre 1924.

Si les porteurs ne les ont pas dönoncös eux-mömes avant leurs
öchöances dans le dölai prevu, ces titres seront renouveles aux taux
du jour pour une möme pöriode.

Lausanne, le 7 juin 1923.
Le directeur: P. Pilet.
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